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Der Neue muss immer den 
Nachtisch mitbringen. Schade 
nur, dass ihm das keiner gesagt 
hat. So verging die Redaktions-
sitzung mit dem neuen Kolle-
gen Jonas Drude mit Popcorn 
aus vorhandenen Beständen.

Dafür gab es eine Blume und 
ein herzliches Dankeschön für 
Babs Mann, die nach vielen 
Jahren ihren Sitz in der Redak-
tion aufgibt. Das ist schade!

Abschied und Neubeginn, An-
fang und Ende liegen eben 
dicht zusammen. Passt ja ir-
gendwie in die Jahreszeit, ka-
lendarisch und kirchlich. Das 
merken Sie, wenn Sie zu Os-
tern in die Kirche gehen. Ver-
suchen Sie es doch mal; mor-
gens um 5:30 Uhr oder auch zu 
anderen Tageszeiten.

Denn Ostern geht es genau 
darum: einen Anfang, der für 
immer gilt.

Mit herzlichen Grüßen
Pastorin Lilo Eurich

Abschied und Neubeginn

Gottesdienste	 S. 20-22

Die Tage im Grünen für Seni-
oren in Drangstedt finden auch 
in diesem Jahr wieder statt. 
Die Tage sind der 16., 17. und 
18. September. Merken Sie die 
Tage schon mal im Kalender 
vor. Die näheren Informatio-

nen folgen im nächsten Auf 
Kurs, wenn auch die Anmel-
dungen in den Gemeinden und 
Treffpunkten bereitliegen.
Bis dahin grüßen Sie

Lilo Eurich und das TIG-Team

Tage im Grünen 
für Senioren

 

Infos und Termine unter:  
Tel. 0471-3 20 21 • www.ebz-bremerhaven.de 

Psychologische Beratung für:  
Kinder, Jugendliche,  

Erwachsene, Paare, Trauernde 

www.grote-media.de
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NATURSTEINPROFIBREMERHAVENS

Ansprechpartner im Kirchenkreis
Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven, 
T 3 15 19, Fax 30 68 82, sup.bremerhaven@evlka.de
Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven, T 50477 3, Fax 50477 456
Kirchenkreissozialarbeit
Beate Engelberth, An der Mühle 12,  27570 Bremerhaven,  
T 0471 30058424

Helfen Sie uns bei der Zustellung des Kirchenjournals. Sie sind immer 
schön an der frischen Luft, gehören zu einem netten Team, bleiben fi t 
durch Bewegung und Sie werden gut dafür bezahlt – also worauf warten 
Sie noch? Bewerben Sie sich jetzt telefonisch bei Britta Miesner unter 
(04706) 7331 oder per Mail an mail@kirchenjournal.de.

VERTEILER GESUCHT!

Zum 1. Juli 2025 ist die Stelle einer / eines 

Küster*in	(w/m/d)		
für	die	Ev.-reformierte	Kirchengemeinde	
Bremerhaven	
als Krankheitsvertretung zu besetzen. 

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden. 
Die Stelle ist befristet für die Dauer von einem Jahr. 

Wir suchen eine/n selbstständige/n und den Menschen in unserer Gemeinde gegenüber zugewand-
te/n Mitarbeiter*in, der/die eine innere Bindung zur Kirche und zum Goesdienst besitzt. Die Be-
reitscha, den Dienst vertretungsweise in unserem zweiten Gemeindezentrum zu versehen, setzen 
wir voraus. Im Schwerpunkt werden Sie am Gemeindezentrum Lehe, Lange Str. 125, 27580 Bremer-
haven, täg sein. 

Zum Aufgabenbereich gehören: 

 - die Begleitung und Unterstützung der gemeindlichen Goesdienste, 
 - Vor- und Nachbereitung der Räumlichkeiten für Gruppen und Veranstaltungen, 
 - leichte Hausmeistertägkeiten, Reinigungsarbeiten, Einkäufe 
Voraussetzungen: 
 - Es wird gewünscht, dass der Wohnsitz möglichst im Gebiet der Kirchengemeinde liegt. 
 - Ferner erwarten wir Führerschein Klasse 3 bzw. B, Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 
   (Wochenenddienst) und Freude am Umgang mit Menschen. 
Wir bieten: 
Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe 4 nach DVO.EKD in Verbindung mit TVöD-Bund. An-
spruch auf weitere Sozialleistungen sowie einer Kinderzulage bei Vorliegen der entsprechenden 
Voraussetzungen 

 

Bewerbungen an: Kirchenrat der Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Bremerhaven 
    Lange Str. 125, 27580 Bremerhaven 
    E-Mail: bremerhaven@reformiert.de 

Ansprechperson:  Pastor Werner Keil (Vorsitzender des Kirchenrates); Tel.: 0471 56444 

Marie hat Ihren Mann 
verlassen. Zuvor 
wurde sie lange Zeit 

von ihm geschlagen. Jan steigt 
aus seiner für ihn kaputten Be-
ziehung aus, obwohl er weiß, 
es wird schwierig. Sie haben 
zwei gemeinsame Kinder. Hans 
hat seine Frau nach 39 gemein-
samen Jahren verloren. Der 
Verlust schmerzt ihn, er findet 
keinen Halt in seinem Leben. 
Das sind nur einige Beispiele 
für mögliche Veränderungen 
im Verlauf des Lebens.  Ent-
scheidungen, spontan getrof-
fen, bewusst entschieden oder 
ausgeliefert, alle ziehen eine 
Veränderung nach sich. 

Manchmal fühlt es sich an, als 
würde man nie wieder glück-
lich oder fröhlich sein können 
wie im Fall von Hans. Marie 
fällt es schwer, sich aus der Be-
ziehung zu befreien, sie gibt 
sich die Schuld. Jan hat Angst, 
seine Kinder nicht sehen zu 
können. 

Doch in all diesen und vielen 
anderen Situationen besteht 
die Chance, das Erlebte zu ver-
arbeiten und neue Lösungen 
und Strategien zu entwickeln.  
Manchmal braucht man die 
Begleitung eines Menschen, 
der zuhört, nicht urteilt, gute 
Fragen stellt und da ist. Das 

kann eine gute Freundin oder 
Freund sein, aber auch die psy-
chologische Beratungsstelle 
EBZ ist in solchen Situationen 
da.

So kann sich aus anfänglich 
schwierigen Lebenssituatio-
nen etwas Neues entwickeln, 
von dem man nicht erahnt 
hatte, dass es möglich sei. 

Freuen Sie sich mit uns auf 
einen Themengottesdienst am 
27.4. 2025 in der Christuskir-
che. Mit Frau Superintenden-
tin Wendorf von Blumröder 
und dem Team des Evangeli-
schen Beratungszentrums 

Themengottesdienst: Aufbruch
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Vor 20 Jahren wurden die So-
zialen Dienstleistungen Wulf 
e. K. (SDW) als lokales Unter-
nehmen zur Erbringung haus-
wirtschaftlicher Dienstleis-
tungen von Frau Erika Wulf 
in Osnabrück gegründet. 

Schnell hat sich dieses Unter-
nehmen nicht nur zum An-
bieter erstklassiger hauswirt-
schaftlicher Dienstleistun-
gen entwickelt, sondern auch 
zum begehrten Partner der 
gesetzlicher Kranken- und 
Pflegekassen. Durch höchst-
mögliche Flexibilität sowie 

technisches, organisatori-
sches und planerisches 
Know-how ist es unserem 
motivierten Team heute 
möglich, mittlerweile an elf 
Standorten von der Elbe bis 
zur Ruhr für unsere Kunden 
da zu sein. So bieten wir 
ihnen die individuelle Unter-
stützung im Haushalt, die sie 
brauchen. Über tausend zu-
friedene Kunden haben uns 
bereits ihr Vertrauen ge-
schenkt – Ansporn für uns, 
auch in Zukunft die bestmög-
liche Versorgung für Sie zu 
erbringen.

SDW - 20 Jahre zuverlässige 
Hauswirtschaft im Nordwesten

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Wir sind für Sie telefonisch montags-freitags von 9-14 Uhr 
unter der Telefonnummer 0471-97169716 zu erreichen.

www.sdw-wulf.de

Soziale Dienstleistungen Wulf Stabwechsel in der Evangelischen Krankenhausseelsorge am Klinikum Bremerhaven
Am 27. März 2025 wurde Pastor Martin von der Brelje in 
dem Ruhestand verabschiedet und Pastorin Birgit Baum-
hauer in den Dienst als Krankenhausseelsorgerin eingeführt. 
Martin von der Brelje blickt auf fast 23 Jahre in der Krank-
hausseelsorge zurück, Birgit Baumhauer wechselt aus der 
Stelle der Schulpastorin am Gymnasium Wesermünde in 
das Krankenhaus. Herzlichen Dank und herzlich willkom-
men!

Aufbruch! Gottesdienst mit 

dem Team des Evangeli-

schen Beratungszentrums 

und Sn. Susanne Wendorf 

von Blumröder am Sonn-

tag, den 27. April 2025 um 

10 Uhr in der Christuskir-

che.

Besuch aus unserer Partner-gemeinde Durban-South (Umlazi) vom 22. April bis 7. Mai 2025 anlässlich der Teilnahme am Deutschen Evangelischen Kirchentag in Hannover.

Wir stehen in der Nähe des Landtags! Der KK Bre-merhaven ist mit einem Stand vertreten beim Abend der Begegnung des Deutschen Evangeli-schen Kirchentags am 30. April 2025 in Hannover. Kommen Sie gerne zu Fischbrötchen und Paella vorbei!
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DOREAFAMILIE STOTEL  
Ammerweg 14
27612 Loxstedt

t. 04744 9133–0 
stotel@doreafamilie.de 

www.doreafamilie.de/stotel

FREUDVOLL
FUNDIERT
FAMILIÄR

STOTEL

Bei uns wird 
der Mensch gesehen.

Wir fördern in der Doreafami-
lie Stotel die gute Stimmung. 
Bei uns sollen sich nicht nur 
die Bewohner*Innen sondern 
auch die Mitarbeitenden in 

einer familiären Atmosphäre 
wohlfühlen, das Klima ist 
freundschaftlich und herzlich, 
was sich auch positiv auf die 
Bewohner*Innen auswirkt. 
Für die Unterhaltung sorgt 
unser vielfältiges Veranstal-
tungsprogramm.

Seit über einem Jahr berei-
chert das kleine Warenhaus 
das Columbus Center Bre-
merhaven. Hier finden Sie 
Falke-Strümpfe, Bettwäsche, 
Handtücher, Postkarten, 
etwas Porzellan, Kerzenstän-
der und Geschenkideen. Neu 
im Sortiment: Kuscheltiere 
der Traditionsmarke Steiff! 
Passend zum Osterfest gibt 

es hier Präsente für Groß und 
Klein. Eine Besonderheit sind 
die handgefertigten Hüte, 
Mützen und Fascinators. 
Kommen Sie vorbei und stö-
bern Sie in Ruhe. Sie finden 
das Warenhaus am Ende des 
Columbus Centers Richtung 
Stadtbibliothek. Brigitte 
Wagner freut sich auf Ihren 
Besuch!

Handtücher, Bettwäsche, Papeterie, handgefertigte Hüte 
und Fascinators, Gürtel, Falke-Socken und vieles mehr!

ColumbusCenter, Obere Bürger 105a, Bremerhaven
Mo-Fr 10:00-18:00 Uhr, Sa 10:00-16:00 Uhr 

   das_kleine_warenhaus

Lakritz 
aus aller Welt
Im März 2024 startete Tama-
ra Scholz Ihren Lakritz-On-
line-Shop mit über 100 Lak-
ritzartikeln. Besonders be-
liebt sind Lakritzsorten aus 
Dänemark, Holland, Finn-
land und Schweden. Jede Be-
stellung wird mit viel Liebe 
zauberhaft verpackt. Die Pa-
kete werden mit der Post ver-

sendet oder können inner-
halb 24 Stunden bei PizzaA-
more in Geestemünde sowie 
in der Haargalerie Monika 
Hainhorst in Schiffdorf abge-
holt werden. Besuchen Sie 
die Vielfalt ihrer Lakritzaus-
wahl: www.lakritz-liebe.de

Demnächst ist sie auf dem Bau-
ernmarkt im Fischereihafen 
am 11. Mai oder beim Bürger-
bummel am 30. Mai zu finden.

www.grote-media.de

Sagst manchmal Du
Bist sprachbegabt, lässt Worte leben

Und meinst damit
Wofür ich zaghaft Worte suche

„Überraschen besonders“
Oder „unerwartet gut“

Das Croissant, der Sonnenuntergang 

Jetzt sage ich: Es ist wie ein Gedicht
Da war eine Tür veschlossen 

Und alles schien aus.
Doch plötzlich war sie geöffnet

Das Salbölffläschchen blieb dafür zu.
Noch fällt es schwer zu glauben,

Bei all dem, was gerade ich erlebt.

Doch dann schließe ich die Augen
Und höre plötzlich der Vögel zwitschernden Gesang,

Dann steigt der Duft von Blumen in die Nase
Mein Auge schaut, wie sie überall sich öffnen,
Wann hab ich die Augen wieder aufgemacht?

Nun entdecke ich überall das vorsichtige 
Leben bahnende dieser wunderbaren Zeit.

Und jetzt höre ich das Lachen des Onkels wieder
Der letzten Jahr gegangen war

In meinem Kopf nur zwar
Doch hatte ich es verloren

Und ahne doch
Dass es immernoch erklingt

Nur an nem andern Ort.

Kann noch nicht Lieder dichten
Gedichte schreiben

Doch schlummert der Jubel schon in mir
Ist seinetwegen

Weil er die Tür aufstieß
Ist wie ein Gedicht.

Pastor Sebastian Ritter

Ein Elfchen
Jubel

früh morgens
vorsichtig funkelt Leben

die Tränen trocknen schon
Ostern

Pastor Sebastian Ritter

Warum 
Passion?

Warum muss das denn sein,
Dein Leiden, Herr?

Unschuldig verurteilt werden,
sterben am Kreuz?

Auferstehen?
Das ist doch unmenschlich!

Ich soll Dir aus dem Weg 
gehen,

Dich nicht 
durcheinanderbringen?

Dir hinterhergehen
mit meinem Kreuz

bis zu Deinem Kreuz?
Das ist doch unmenschlich!

Damit Du mit mir tragen 
kannst

mein Kreuz,
mein Leiden,

mein Sterben?
Damit ich lebe?

Wirklich, Du bist Gottes Sohn!

Reinhard Ellsel

Es ist wie ein Gedicht
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WENN
BLUMEN,

Infos zu unseren Filialen und Öffnungszeiten auf
www.Blumen-Peters.de

DANN
PETERS!

T 0471 309771-0 • Langener Landstraße 176 A • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de

 

27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Zwei Popchöre mit großen 
internationalen und 
deutschen Hits, aber ganz 

unterschiedlichen Programmen 
– das können die Besucher eines 
Konzerts in der Christuskirche 
in Bremerhaven erleben. Am 
Freitag, 30. Mai, 18 Uhr, präsen-
tieren sich dort der Rock- und 
Popchor VoiceArt aus Langen-
feld im Rheinland sowie der 
Langener Popchor nach acht. 
Mitreißende Klänge und Rhyth-
men, mal a cappella, mal mit 
Klavierbegleitung, sind in der 
Kirche zu erleben. Und das bei 
freiem Eintritt.

Der Chor VoiceArt ist in Lan-
genfeld, etwa 20 Kilometer 
nördlich von Köln, zu Hause. 

2023 hat der Chor sein 30-jäh-
riges Bestehen gefeiert. Die 
rund 40 Mitglieder haben sich 
ein breit gefächertes Repertoire 
erarbeitet. Dazu gehören Titel 
von Ed Sheeran, Take That, 
Peter Fox, Michael Jackson und 
Toto.

Zu den Aktivitäten des Ensem-
bles zählen nicht nur die Kon-
zerte, sondern auch regelmä-
ßige Chorreisen. In diesem Jahr 
führt die Tour in den Norden. 
Das Konzert mit nach acht in 
der Bremerhavener Christus-
kirche am Holzhafen steht am 
Freitag, 30.Mai, auf dem Pro-
gramm, einen Tag später, am 
Sonnabend, 31. Mai, 18 Uhr 
stellt sich VoiceArt in der Fa-

bian-und-Sebastian-Kirche in 
Beverstedt vor. Auch dort ist 
der Eintritt frei. Spenden zur 
Deckung der Unkosten sind je-
doch gern gesehen.

In der Christuskirche wechselt 
sich VoiceArt mit nach acht ab. 
Der Langener Chor mit seinen 
35 Mitgliedern aus Geestland, 
Bremerhaven und Umgebung 
feiert in diesem Jahr sein 
30-jähriges Bestehen und zählt 
zu den beliebtesten A-cappel-
la-Chören zwischen Cuxhaven 
und Bremen. Im Gepäck hat 
nach acht Songs von den Come-
dian Harmonists bis Nena, von 
Billy Joel bis a-ha. Amüsante, 
unterhaltsame Moderationen 
runden das Programm ab.

Zwei Popchöre in der Christuskirche 
VoiceArt aus Langenfeld und nach acht aus Langen im Konzert

Der Popchor nach acht freut sich auf das gemeinsame Konzert mit VoiceArt in der Christuskirche 
am 30. Mai. Foto: Beate Ulich (oben) und VoiceArt



Sonntag, den 18. Mai, 19.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

CHORKONZERT DER 
EVANGELISCHEN STADTKANTOREI BREMERHAVEN

Hermann Suter: Oratorium »Le Laudi«
nach Worten des »Sonnengesanges« 

von Franz von Assisi
Sopran: Sibylle Fischer - Alt: Marlene Lichtenberg

Tenor: Ulrich Cordes - Bass: Timothy Sharp
Kinder- und Jugendchöre der Christuskirche

Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven
Philharmonisches Orchester Bremerhaven

Leitung: Eva Schad

Eintritt: € 20,– (18,–), 18,– (16,–), 16,– (14,–), 14,– (12,–), 10,– (8,–), 0 Euro (sichtbehindert)
Vorverkauf: Tourist-Info Mitte und Fischereihafen, City-Hotel, Schillerstr. 1 

und Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, 0471-32145)
sowie im Internet unter: www.kreiskantorat-bremerhaven.de/konzerte/karten

Le Laudi di San Francesco d’Assisi (kurz auch »Le Laudi«) ist der Titel eines Oratoriums des Schweizer 
Komponisten Hermann Suter (1870–1926), das 1924 in Basel unter Suters Leitung uraufgeführt wurde. 
Das Werk zählt zu Suters wichtigsten Werken und wird insbesondere in seiner Heimat regelmäßig 
aufgeführt. Besonders ist die eigenständige Kinderchorstimme, die für die Kinder- und Jugendchöre der 
Christuskirche eine große Herausforderung darstellen. Das Oratorium Le Laudi di San Francesco d’Assisi 
komponierte Hermann Suter anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums des Basler Gesangvereins, dem das 
Werk auch gewidmet ist. Die italienische Textgrundlage bildet der Cantico del Sole (Sonnengesang) des 
Franz von Assisi. Suter nutzte eine farbenreiche Palette musikalischer Mittel, die von der Gregorianik bis 
zum Impressionismus reicht und auch tonmalerische Elemente einschließt (das Funkeln der Gestirne 
im 2. Satz, das Brausen des Windes im 3. Satz, das Gluckern des Wassers im 4. Satz und das Lodern des 
Feuers und Stieben der Funken im 5. Satz).
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Sonntag, den 27. April, 18.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

TAGE ALTER MUSIK
IV. Konzert: Frühbarocke Konzerte und Sonaten

Kammermusik für Sopran, Zink, 
Blockflöte und Bassinstrumente

Sopran: Margaret Hunter - Zink: Arno Paduch
Chitarrone: Hugo de Rodas Sanchez - Viola da gamba: Claas Harders

Orgel und Blockflöte: Eva Schad
Eintritt frei! Im Anschluss wird zum Sekt geladen!

Im Zentrum des letzten Konzertes der »Tage alter Musik« steht das 
heutzutage recht selten zu hörende Instrument, der Zink. Es han-
delt sich bei diesem Instrument um ein historisches Blechblasin-
strument, das seine Blütezeit im frühen 17. Jahrhundert hatte. 
Jedoch ist das leicht gebogene Rohr aus Holz gebaut und wird wie 
eine Blockflöte gegriffen, ist also ohne Klappen gebaut. Einzig das 
Mundstück ähnelt dem einer Trompete. Den Zink spielen nur 
eigens für dieses Instrument spezialisierte Musiker. Im Konzert 
musiziert Arno Paduch den Zink gemeinsam mit der renommier-
ten Sängerin Margaret Hunter, Eva Schad an Blockflöte und Cem-
balo, Claas Hardes an der Gambe und Hugo de Rodas Sanchez an 
der Chitarrone, einer langhalsigen Laute, die für die Grundstim-
men zuständig ist. Die aus Neuengland stammende Sopranistin 
Margaret Hunter erhielt ihre Ausbildung u.a. an der Oxford Univer-
sity und der Longy School of Music in Boston. Musiziert werden 
Werke von Telemann, Schütz, Castello u.a.

Samstag, den 14. Juni, ab 17.00 Uhr
Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1

DIE »LANGE NACHT DER KULTUR«
17.00 Uhr: Chorkonzert mit den Jugendchören 

und dem Bremerhavener Kammerchor
Moderne Chorarragements, präsentiert vom Jugendchor der Chri-
stuskirche, ergänzen die Chormotetten aus 5 Jahrhunderten des 
Bremerhavener Kammerchores. Es erklingen Werke aus ganz Euro-
pa von Mendelssohn, Gjeilo, Poulenc, Duruflé, Janssen u.a.

18.30 Uhr: »Brazil Jazz« Duo 
mit Sängerin Marcia Bittencourt & Gitarrist Martin Flindt
Die aus Rio de Janeiro stammende Sängerin Marcia Bittencourt 
musiziert zusammen mit dem Gitarristen Martin Flindt eine große 
Vielfalt südamerikanischer Musik, vom Tango, Bossa Nova, Samba 
und Bolero bis hin zu eigenen Jazz-Interpretationen.

20.00 Uhr: ein musikalischer Reigen 
mit Alexandre Bytchkov am Akkordeon

Alexandre Bytchkov ist Dozent am Konservatorium Mainz und 
mehrfacher Preisträger internationaler Wettbewerbe.
In den Pausen gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss.
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So können Sie unsere 
Arbeit unterstützen

Spendenkonto:
Deutsche Seemannsmission Bremerhaven

Weser-Elbe Sparkasse DE 10 2925 0000 1020 3450 98

Es ist der 17. Februar, mor-
gens um 8:30 Uhr. Mit 
einer Thermoskanne 

heißen Kaffees machen wir uns 
bereit zur Abfahrt zum West-
kai. Wir haben den Auftrag, 
drei Seeleute von Bord zu holen 
und ins Seemannshotel zu 
bringen. Am späten Abend des 
Vortages war auf dem Schiff 
der Generator mangels Treib-
stoff ausgefallen. 

Weil die Verantwortlichen 
nicht zu erreichen sind, harren 
die drei Männer aus den Phil-
ippinen die Nacht über ohne 
Strom, Heizung und Wasser 
bei minus 6 Grad Außentem-
peratur auf dem Schiff aus. 
Schon vor Tagen wurde der 
Crew die Lieferung von Treib-
stoff angekündigt. Doch wie so 
vieles andere in den vergange-
nen Wochen und Monaten ent-
puppte sich auch das als leeres 
Versprechen. Und so bringen 
wir die Crew an diesem Mor-
gen durchgefroren und sicht-
lich erschöpft ins Seemanns-
hotel, versorgen sie mit Früh-
stück und warmen Zimmern. 
Es ist der Höhepunkt einer lan-
gen Leidensgeschichte.

Als wir die Crew am 25. De-
zember zu unserer Weih-
nachtsfeier im Seemannsclub 
Welcome abholen, erfahren 
wir, dass die letzten Heuern im 
Oktober bezahlt wurden. Seit-

her warten die Seeleute auf ihr 
Geld – und mit ihnen ihre Fa-
milien auf den Philippinen, die 
von einem Monat auf den an-
deren kein Geld mehr erhal-
ten. Wir trauen unseren Ohren 
nicht. Denn vor nicht einmal 
zwei Jahren ist der damaligen 
Crew auf demselben Schiff, am 
gleichen Liegeplatz, unter 
einem anderen Eigner das glei-
che Schicksal widerfahren: 
plötzlich nicht bezahlte Löhne. 

Die Seeleute werden regelrecht 
zu Gefangenen auf dem Schiff. 
Sie werden vom Management 
mit Lebensmitteln versorgt und 
unter immer neuen Verspre-
chungen zur Bewachung des 
Schiffes an Bord gehalten. Die 
Verträge sind teilweise ausge-
laufen, die Visa nicht mehr gül-
tig. Würde die Crew das Schiff 
auf eigene Faust verlassen, 
würde sie nicht nur den An-
spruch auf die ausstehenden 
Heuern verlieren, sondern 
müsste auch den Rückflug sowie 
die Gebühren für die überzoge-
nen Visa selbst bezahlen.  

Die Gewerkschaft der Seeleu-
te (ITF) schaltet sich ein und 
verhandelt mit den Verant-
wortlichen. Anfang Januar 
werden die Heuern für Novem-
ber ausbezahlt. Die Heuern für 
Dezember und Januar stehen 
jedoch weiterhin aus. Fristen 
für die Auszahlung der Löhne 

und die Rückführung in die 
Heimat werden verabredet – 
und verstreichen kommentar-
los. Am 1. Februar meldet die 
ITF das Schiff offiziell als »ab-
andoned« – das bedeutet, der 
Eigner hat seine Crew »zurück-
gelassen«. (Wie auf der Seite 
der ILO zu sehen, ist das kein 
Einzelfall, sondern weltweit 
ein großes Problem: https://
wwwex.ilo.org/dyn/r/aban-
donment/seafarers/search).

Für die Seeleute und deren Fa-
milien ist die Situation extrem 
belastend. Als Seemannsmis-
sion ist es unsere Aufgabe, den 
Seeleuten seelsorgerlich bei-
zustehen und ihnen zu zeigen, 
dass sie in dieser Situation 
nicht allein gelassen werden. 
Erst als die Crew nach Ausfall 
des Stromgenerators mit be-
hördlicher Anordnung von 
Bord geht, willigt das Manage-
ment in die vollständige Aus-
zahlung der ausstehenden 
Heuern ein und organisiert die 
Rückführung auf die Philippi-
nen. Am 22. Februar, nach vier 
Monaten der Unsicherheit – 
mehr oder minder gefangen 
auf einem deutschen Schiff 
unter deutscher Flagge in 
einem deutschen Hafen –, dür-
fen die drei Männer endlich 
ihre Familien wieder in die 
Arme schließen.  

Uwe Baumhauer

Seeleute in Not

Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.de

Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de

Kennen Sie einen jungen Men-
schen, der sich sozial engagie-
ren, neue Kulturen kennenler-
nen und praktische Erfahrun-
gen fürs Leben sammeln möch-
te? Die Seemannsmission Bre-
merhaven sucht ab dem 1. Au-
gust oder 1. September junge 
Menschen für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) oder ein Bun-
desfreiwilligendienst (BFD)!
Unsere FSJ›ler sind für Seeleu-
te aus aller Welt da, die mona-
telang fern ihrer Heimat un-
terwegs sind. Unter anderem 
unterstützen sie uns im Bord-
besuchsdienst, hier besuchen 
sie die Seeleute an ihrem Ar-
beitsplatz – der zugleich für 
viele Monate ihr Zuhause ist – 
und helfen ihnen, für einen 
Moment dem stressigen Alltag 
zu entkommen.

Was sollte man mitbringen?
- 	 Mindestalter von 18 Jahren

- 	 Führerschein der Klasse B 
für Fahrten zu den Schif-
fen, Shuttlen und vieles 
Andere

- 	 Englischkenntnisse, auf-
grund der internationalen 
Herkünfte der Seeleute

- 	 Offenheit für andere Kul-
turen und Freude an inter-
nationalen Begegnungen 
und Gesprächen

Ein FSJ bei der Seemannsmis-
sion Bremerhaven ist eine 
großartige Chance, Gutes zu 
tun und gleichzeitig wertvol-
le Erfahrungen für die Zukunft 
zu sammeln. Bitte geben Sie 
diese Information an Ihre Kin-
der oder Enkel weiter! Wir freu-
en uns von ihnen zu hören!

Interesse?
Weitere Infos und Kontakt 
unter: [www.dsm-bremerha-
ven.de/freiwilliges-soziales-
jahr/]

»Oma, Opa, Mama und Papa, 
habt ihr noch ’nen Weltentdecker 
in der Familie?«
FSJ zu vergeben – mit Meerblick!
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Im Alter für Sie da  Bremerhaven 

Pflege und Betreuung der Diakonie  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

 
Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe  
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

 
Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Sie erreichen uns:
Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese,  
Hans-Böckler-Straße 42,
T 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi. und Fr. 9-11.30 Uhr
Mi. 14-16 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
johanneskirche-bremerhaven.de 
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de

Küster 
Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  

Kita »Johannesmäuse«, 
Anika von Soest
Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de
Küsterin Gudrun Brunßen,  
 T 0151 708 186 39
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Jonas Jakob Drude
T 0151 172 742 67
Jonas.Drude@evlka.de
Leherheide-West, 
Pastor Alexander Wilken
T 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Leherheide

Montag 19.15 Uhr YoungSpirits* (Chorprobe), alle Chöre Hr. Nagel-Geißler, T 803958, 
20 Uhr »GoSpirit«* (Chorprobe) 

Dienstag

15 Uhr Kaffeeklatsch, 13.05., 10.06., 08.07. Anm. im Gemeindebüro T 30056995
17-18.30 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.) (Gast), alle Gruppen Hr. Manning T 0160 93 11 
11 47, Pfadigel. o. Johanneskirche
18.30 Uhr Jugendgruppe/Jugendkonvent*, Dn.Hartmann T 0179 389 3834
18.30 Uhr Literaturkreis, Terminauskunft im Gemeindebüro T 3005 6995 
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholgefärdete (Gast) 

Mittwoch

15 Uhr Strickgruppe; Fr. Handel T 309 467 58 am 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 11.06., 
25.06., 09.07., 23.07. 
16 Uhr Kindergruppe* (6 bis 12 J.), Dn.Hartmann T 0179 389 3834, 
17.30-18.30 Uhr Pfadfinder (Judgendliche 15-17J.), Hr. Manning T0160 93 11 11 47, Pfadi-
gel. o. Johanneskirche
20 Uhr Bibelgesprächskreis; P. Ritter T 801087, Fr. Purwin T84088 am 10.04., 14.05., 
11.06., 09.07. 

Donnerstag

15 Uhr Frauen- und Mütterkreis, Fr. Purwin T 84088,10.04., 08.05., 12.06.. 10.07., 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Singen* (2 bis 5 J.), 
17 Uhr Jugendgruppe Nord*, Dn.Hartmann T0179 389 3834,
17.15 Uhr Jugendchor* (9 bis 13 J.) 
18.00 JugendKonventNord*, Dn. Hartmann T 0179 389 3834
19.30 Uhr Kantorei Nord* (Chorprobe) 
19.30 Uhr Männerkreis, Hr. Purwin T 84088 am 10.04.,  08.05., 12.06., 10.07.,

Montag
10 Uhr Formularlotsen (Gast), Lukashaus
15 Uhr Bastelgruppe: Fr. Kellermann T 9022332, Lukashaus
17 Uhr Gesprächskreis der Frauen: Fr. Hartmann T 63485,  1. Mo./Monat, Lukashaus

Dienstag
19 Uhr Freundeskreis Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefärdete: (Gast) Lukashaus
19 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis (Gast): Fr. Margaritis T 60458 2. Di./Monat  
Treffen im Wohnheim

Mittwoch
15 Uhr Cafeteria, Fr. Büssenschütt: T 67406, Lukashaus
18 Uhr Weight Watchers (Gast): Lukashaus
19 Uhr Bibel-Workshop: P. Wilken, Termine n. Vereinb., Lukashaus

Donnerstag 15 Uhr Bingo: Fr. Grimm, pausiert
16 Uhr Rheumaliga (Gast): Lukashaus

Freitag

Sonntag Gottesdienste (s. Mitte vom Heft)

 Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken T 300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

* gemeinsame Projekte der drei Kirchengemeinden der Region Nord

Telefon: 0471 8 12 00
www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

www.grote-media.de

   Post-Shop Speckenbüttel
Inh. Michele Otter

Post�liale 549
Langener Landstr. 262
27578 Bremerhaven

Telefon: 0471-30057236
speckenbuettel@post-shop.team  



KIRCHENMUSIK NORD

Musikalische Abend-Gottes-
dienste in der Johanneskirche
Am 1. Juni lädt die Johannesge-
meinde wieder zu einem Abend-
Gottesdienst mit vorangehender 
»Musik zum Ankommen« ein (ab 
17.30 Uhr). Volker Nagel-Geißler 
(Orgel) wird diesmal mit Klavier-
schülern musizieren.

Momentan kein 
Kinderchor mehr
Mehr als 20 Jahre – seit 2003 – 

besteht die Kinder- und Jugend-
chorarbeit der Nordgemeinden 
an der Johanneskirche. Die Auf-
teilung in zwei Altersgruppen 
(5-9 und 9-14) hatte sich immer 
bewährt. Es hat immer funktio-
niert, dass neue Kinder durch 
»Mund-zu-Mund-Propaganda«, 
Freundschaften, Zeitungsanzei-
gen etc. dazu kamen. Verluste 
gab es immer schon, entweder 
an den Sport, die Schule (zeitli-
che Überlastung) oder auch ein-
fach schwindendes Interesse, 
aber die haben sich immer von 
selbst ausgeglichen. Viele Musi-
cals, Familien-Gottesdienste und 
Krippenspiele wurden seither 
gestaltet und erfuhren immer 
ein positives Echo.

Nachdem nun schon eine ganze 
Weile eine Durststrecke im Kin-
derchor durchschritten wurde, 
wurde der »Betrieb« bei den 

5-9jährigen erst einmal einge-
stellt. Nach einem altersbeding-
tem Wechsel einiger Mädchen 
zur älteren Gruppe blieben vier 
Kinder in der I. Gruppe übrig; die 
Hoffnung, dass wieder welche 
dazu kämen, hatte sich aber 
nicht erfüllt. 3 davon hörten aus 
unterschiedlichen Gründen 
nacheinander auf (bei keinem 
war es fehlendes Interesse oder 
Lust!), so dass Anfang d.J. nur 
noch ein Mädchen übrig blieb, 
die dann bei den »Großen« mit-
betreut wurde. Zum 20.3. wurde 
nochmal ein Neustart versucht - 
ohne Erfolg. Evtl. gibt es nach 
den Sommerferien einen neuen 
Versuch.

Eltern-Kind-Singen (Do 15.30 
Uhr) und Jugendchor (Do 17.15 
Uhr) laufen weiter, wobei auch 
hier Zuwachs nicht unerwünscht 
und unwichtig ist!
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Die »Offene Kirche Nord« lädt 
wieder herzlich zum gemein-
samen Frühstück mit anschlie-
ßendem Thema ein. Am 19. 
Juni 2025 um 9 Uhr im Ge-
meindehaus der Reformierten 

Gemeinde (Heideschulweg). 
Pastor Werner Keil spricht zu 
dem Thema: Was das evange-
lische Mosaik bunt macht – 
warum es lutherische und re-
formierte Traditionen braucht. 

Es schadet nichts, wenn Sie zu-
fällig 5,- € dabei haben. Anmel-
dungen bitte im Gemeindebü-
ro unter T 30056995.

Ostermontag, 
21.4.2025 um 10 Uhr
Ein besonders schöner Gottes-
dienst für Groß und Klein er-
wartet uns in diesem Jahr als 
Osterspaziergang am Erikasee 
in Leherheide. Wir treffen uns 
am Parkplatz am Erikasee und 
starten an der ersten Lupe. 
Einen Gottesdienst im Wadern 
zu feiern hat uns in den letz-
ten drei Jahren schon viel Spaß 
gemacht. Diesmal geht es in-
haltlich um das Suchen und 
Finden. Und dabei denke ich 
nicht nur an die vielen Oster-
eier … . Musikalisch werden 
wir von Trompete und Gitarre 
begleitet, daneben erwarten 

uns schöne kurze Texte, fröh-
liche Lieder, Ostereiersuchen 
und zum Abschluss Kaffee und 
Tee aus dem Kofferraum. Der 
Gottesdienst ist familiengeeig-
net und auch für Rollatoren 
keine unbezwingliche Aufga-
be. Bei richtig schlechtem Wet-
ter findet der Gottesdienst in 
der Markuskirche statt. Jonas, 
Volker, Maren, Sebastian und 
das ganze Team freuen sich auf 
euch.

Christi Himmelfahrt, 
29.5.2025 um 10 Uhr
Mit vielen Gemeinden aus dem 
Norden und aus Lehe laden wir 
wieder nach Thieles Garten 

zum Freiluftgottesdienst ein. 
Bei richtig schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der 
Markuskirche statt.

Pfingstmontag, 
9.6.2025 um 10 Uhr
Unser traditioneller Gottes-
dienst am Geestbauernhaus 
findet wieder mit vielen Ge-
meinden statt. Katholische, 
evangelische, reformierte 
Christ*innen aus Nord, Mitte-
Lehe und Geestemünde feiern 
gemeinsam. Bei wirklich abso-
lut hundsmiserablem Wetter 
findet der Gottesdienst in der 
Johanneskirche statt.

Gottesdienste unter freiem Himmel

Offene Kirche Nord (OKN)
Sie möchten so ein schönes 
Herz haben? Das können Sie 
bekommen gegen Bezahlung 
mit Kies! Ja, Sie haben richtig 
gelesen. Um unser Außenge-
lände für den Sommer wieder 
flott zu machen, brauchen wir 
viele Säcke Kieselsteine. Daher 
kam uns die Idee des Tau-
schens. Sie bringen uns einen 
25L. Sack Kieselsteine 50-
150mm Körnung oder als Spen-
de den Gegenwert (in €) und 
erhalten als Dankeschön ein 
Herz für den Frühlingstisch!
Starten wollen wir damit nach 

Ostern und freuen uns, wenn 
Sie uns unterstützen!

Vielen Dank!

Herzen gegen Kies

Bürgermeister-Smidt-Str. 29/31 · 27568 Bremerhaven · Telefon 0471 309779-0

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, Mo, Di, Do 13.30-16 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Fr 13.30-16 Uhr

info@bremerhaven-pflegestuetzpunkt.de · www.bremen-pflegestuetzpunkt.de

Kostenlose Pflegeberatung durch Spezialisten –
persönlich, verlässlich, kompetent.

KITA JOHANNESMÄUSE



Gründonnerstag,
 17.4. um 19 Uhr: 
Feierliches Tischabendmahl
Der Gottesdienst findet an Ti-
schen im Gemeindehaus statt, 
um das Abendmahl an einem 
Tisch feiern zu können. Wie in 
der Urgemeinde werden wir 
auch zusammen essen und un-
sere Speisen miteinander tei-
len. Wir freuen uns, wenn sie 
etwas zu essen mitbringen. 
Karfreitag 
18.4. um 10 Uhr:
 Abendmahlsgottesdienst zum 
Gedächtnis der Kreuzigung 
Jesu. 
Ostersonntag,
20.4. um 10 Uhr: 
Auferstehung des HERRN. 
Symbolisch wird darum das 
leere Dornenkreuz vom Kar-
freitag mit Blumen ge-
schmückt. Jede(r) Gottes-
dienstbesucher(in) darf eine 
Blume an das Dornenkreuz ste-
cken. Bitte bringen Sie Blumen 
mit!

Liebe Geburtstagskinder, die 
wir in großer Zahl zum Senio-
rengeburtstag im März einge-
laden haben: Es tut uns sehr 
leid. Wir haben die Briefe zu 
spät losgeschickt und dann hat 
die Post gestreikt und doppelt 
so lange gebraucht, so dass die 
Briefe erst direkt vor oder gar 

am Tag nach der Feier da 
waren. Das tut uns sehr leid. 
Wir werden Sie alle zum 9.9. 
und zum 9.12. noch einmal ein-
laden. Wir kennen ja unseren 
Pastor: Tragen Sie es sich lie-
ber jetzt schon einmal in den 
Kalender ein. 
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WWW. JOHANNESKIRCHE-BREMERHAVEN.DE

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE
Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 

Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)
IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

Küstenbaumschule

 
 

 

 

 

 

Alles für den 
schönen Garten

Jede Pflanze mit 
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und werden Sie freundlich und 

kompetent beraten!

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Herbert Kornahrens 04704/1358
Drangstedt Hauptstr. 16, 

27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen 
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm 
Parkanlage mit dem großen 
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige, 
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene 
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene 
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus,
Gräser und Stauden

Kürzlich rief mich eine 
Frau aus Lehe an: Die 
Katholiken fahren nach 

Hildesheim. Wann gibt es denn 
für uns Lutheraner wieder eine 
Fahrt? Ein wunderbarer Anruf, 
aus dem sich viele Ideen ent-
wickelten. Und natürlich der 
Rat, dass die Katholiken gerne 
auch Evangelische mitneh-
men.

Ideen und Wünsche sind 
schön. Seit einigen Monaten 
lädt auf unserer Homepage die 
»Wunschbox Johannes« ein,
Ideen und Anregungen für un-
sere Gemeindearbeit mitzutei-
len.

Am 8. März fand ein erstes 
Treffen statt. In einer fröhli-
chen, bunt gemischten Runde 
haben wir viele Ideen gesich-
tet und neue entwickelt. In 
manchen Punkten haben wir 
festgestellt, dass wir an unse-
rer Werbung arbeiten wollen, 
weil manches gewünscht 
wurde, was schon gut läuft. 
Unsere Homepage ist schon 
sehr gut (Simone Handel sei 

Dank!), da finden sich leicht 
alle Termine und Informatio-
nen. Nun möchten wir aber bei 
WhatsApp mit einem Kanal 
starten, in dem wir alle Infor-
mationen, wichtige Veranstal-
tungen, Ideen und Anregun-
gen einmal in der Woche wei-
tergeben. Für diesen Whats-
App-Kanal können Sie sich 
selbst per QR-Code eintragen.
Das ist schon einmal die erste 
Neuerung. Außerdem gibt es 
einige Ideen für neue Veran-
staltungen: Spieleabende für 
alle, Krabbelgruppe, Kino … 
Besonders schön fanden wir 
die Idee, regelmäßig einen Ak-
tionstag zu veranstalten, bei 
dem man gemeinsam etwas 
tut, gemeinsam isst und den 
Tag zusammen ausklingen 
lässt. Daran denken wir noch 
weiter. Könnte man vielleicht 
zusammen das Außengelände 
um die Johanneskirche umge-
stalten? Dann Pizza in unse-
rem Ofen backen? Und viel-
leicht mit einem Spieleabend 
enden?

Auch über die Gottesdienste 

haben wir uns Gedanken ge-
macht: Winterkirche im Ge-
meindehaus im Januar und Fe-
bruar, wieder regelmäßige Ju-
gendgottesdienste, Gottes-
dienst mit anschließendem 
Mittagessen …

Von der weiteren Entwicklung 
werden wir berichten und freu-
en uns auch sehr, über weite-
re Anregungen und über Men-
schen, die Lust haben in unse-
rem Wunschbox-Team mitzu-
machen. Schreiben Sie gerne 
Pastor Ritter an (auch gerne 
über WhatsApp: 0171 7654332).
Konkret suchen wir noch Men-
schen für »Kirche auf dem 
Rad«, die Lust haben, die Ra-
delnden in Empfang zu neh-
men. Oder Sie fahren einfach 
mit.

Aber zuerst geht es los mit 
»Yoga für alle«, ein erstes kon-
kretes Ergebnis. Wäre das
etwas für Sie? Und melden Sie 
sich gerne für unseren Whats-
App-Kanal an. Dort gibt es re-
gelmäßig weitere Informatio-
nen.

»Yoga für alle« wird Frau Han-
nelore Bockelmann, Yogaleh-
rerin, demnächst in unseren
Räumlichkeiten kostenlos ein-
mal in der Woche anbieten.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Wir beginnen von
Anfang an. Die Freude an der
Bewegung soll unsere Motiva-
tion sein. Eine Yogamatte, ein 

Sitzkissen und eine Decke 
müssen bitte mitgebracht wer-
den. Wer Lust verspürt dabei 
mitzumachen, ist herzlich ein-
geladen zu einem offenen Tref-
fen am Dienstag, dem 22. April 
2025 um 17 Uhr in unser Ge-
meindehaus zu kommen.Bei 
dieser Gelegenheit besprechen 
wir die Einzelheiten.

Wer diesen Termin nicht wahr-
nehmen kann, hat die Möglich-
keit, durch einen Anruf im Ge-
meindebüro (Tel. 30056995 
oder E-Mail GB-Nord.Bremer-
haven@evlka.de) sein Interes-
se kundzutun. Frau Bockel-
mann wird dann gern Kontakt 
aufnehmen.

Auch in diesem Jahr findet wie-
der die große Aktion des Kir-
chenkreises Wesermünde statt, 
an der sich Johannes und Ma-
rien-Christus beteiligen. Von 
10 Uhr an sind viele Kirchen ge-
öffnet und harren der Fahrrad-
fahrer*innen. Auch die Johan-
neskirche ist geöffnet.

Um 10 Uhr gibt es eine kleine 
Andacht und einen Reisesegen.
Um 16.30 Uhr einen Abschluss.
Dazwischen gibt es Erfrischun-
gen und Bänder.

Wir laden auch herzlich ein, 
gemeinsam als Gruppe auf 
Tour zu gehen. Im Anschluss 

an die Andacht (um 10 Uhr) 
startet eine Gruppe zum Bahn-
hof Lehe, fährt gen Norden und 
über Nordholz, Wremen u.v.a. 
zurück. Wenn Sie möchten, 
dann melden Sie sich gerne im 
Gemeindebüro dafür an.

Wunschbox Johannes

Neu in Johannes: Yoga für alle

Kirche auf dem Rad am 6. Juli

Von Kalamitäten 
und Pannen

Ostern 
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Schierholzweg 14
27578 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 18 33

BEDACHUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER
REGENRINNEN
DACHENTWÄSSERUNGSSYSTEME
ASBESTRÜCKBAU 
und ENTSORGUNG

 

www.dachdecker-brandes.de

Das WoGe-Gefühl. Genossenschaft erleben. 

WIR-GEFÜHL.

Wohnungsgenossenschaft
Bremerhaven eG
Telefon 0471 92600 - 1
info@woge-bremerhaven.de
www.woge-bremerhaven.de

Die WoGe auf Facebook:
@WoGeBremerhaven

... und auch auf Instagram:
@woge_bhv

»Wenn ich wüsste, dass mor-
gen die Welt unterginge, würde 
ich heute noch ein Apfelbäum-
chen pflanzen.« Angeblich soll 
dieses Zitat von Martin Luther 
stammen. Der Spruch erlang-
te nach dem Zweiten Weltkrieg 
in Deutschland Bekanntheit
und war ein Symbol für den
Wiederaufbau. Heutzutage ist 
das Pflanzen eines Apfelbaums 
in der evangelisch-lutheri-
schen Kirche ein Zeichen für
Hoffnung im Allgemeinen.

Als Zeichen für den Neuanfang 
in der Kirchengemeinde Leher-
heide haben Pastor Alexander 
Wilken und seine Ehefrau Bi-
anca der Gemeinde einen Ap-
felbaum gespendet. Er wurde 
im Garten des neuen Lukas-

hauses gepflanzt. In wenigen 
Jahren können hoffentlich 
erste Äpfel gepflückt werden 

und als Obst, Saft oder Kuchen 
unseren Gemeindegliedern 
eine kleine Freude bereiten.

Nachdem das Lukashaus in der 
Hans-Böckler-Straße 40 fertig-
gestellt wurde, wird nun die 
Markuskirche im Entenmoor-
weg 11 saniert. Zunächst soll 
das Grundstück entwässert 
werden. Im Zuge dieser Maß-
nahme werden die Kellerwän-
de abgedichtet, eine Drainage 
gebaut sowie Pflasterarbeiten 
durchgeführt. Damit soll das 
seit Langem bestehende Prob-
lem behoben werden, dass der 
Keller von Zeit zu Zeit teilwei-
se unter Wasser stand. Der Er-

folg dieser Maßnahme wird 
später zwar nicht sichtbar sein, 
aber unsere Kirche wird damit 
vor Schaden geschützt und län-
ger Bestand haben.

Unabhängig von diesen Bauar-
beiten wurden bereits die Pla-
tane geschnitten sowie der Le-
bensbaum gefällt. Die präch-
tige Platane überragte das 
Dach der Kirche. Der Lebens-
baum breitete sich auf den Weg 
zum Parkplatz beziehungswei-
se zum Pfarrhaus aus. Die ehemalige Lukaskirche in 

der Louise-Schroeder-Straße 
wurde im Februar vollständig 
zurückgebaut. Damit ist eine 
Ära zu Ende gegangen. Leute 
blieben stehen und betrachte-
ten die Bauarbeiten, machten 
Foto- und Filmaufnahmen. Ins-
besondere der Rückbau des 
Glockenturms am 12. Februar 
zog die Blicke auf sich.

Während der Abbrucharbeiten 
wurde die Zeitkapsel gefun-

den. In einem Kupferrohr be-
fanden sich neben der Urkun-
de zur Grundsteinlegung 
(30.11.1962) auch die Bauplä-
ne, eine Ausgabe der Nordsee-
Zeitung (30.11.1962) sowie ein 
Exemplar des Geestemünder 
Gemeindeboten (11/1962). Die 
Zeitkapsel wurde zwar schwer 
beschädigt, ihr Inhalt ist aber 
weitgehend intakt.
Das Grundstück gehört inzwi-
schen dem Verein »Albert-
Schweitzer-Wohnstätten«. Der 

Verkaufserlös leistete einen 
wesentlichen Beitrag zum Bau 
des Lukashauses in der Hans-
Böckler-Straße sowie zur an-
stehenden Sanierung der Mar-
kuskirche im Entenmoorweg. 
So gesehen hat der Verkauf 
etwas Gutes. Wir haben unse-
ren Bestand an Gebäuden an-
gepasst und die verbliebenen 
Gebäude modernisiert bezie-
hungsweise saniert. Damit 
haben wir unserer Gemeinde 
Zukunft ermöglicht.

Markuskirche wird saniert

Zeitkapsel der Lukaskirche gefunden

Die Lukaskirche ist Geschichte.

Apfelbäumchen am Lukashaus
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»Menschenwürde, Nächsten-
liebe und Zusammenhalt« war 
der Slogan der Kampagne zur 
Bundestagswahl. Diese Werte 
sind mit dem Kreuz in der 
Wahlkabine nicht abgehakt. 
Ein Projektchor um Kathrin 
und Simon Bellett möchte 
diese Werte weitergeben, le-
bendig halten und mit Leben 

und Freude füllen. Die Kir-
chengemeinde Leherheide lädt 
ein, hieran teilzunehmen und 
Proben wie Konzerte zu besu-
chen.

Das Konzert in der Markuskir-
che findet am 15. Juni um 16:30 
Uhr statt. Der Eintritt ist frei. 
Wer möchte, kann auch gerne 

mitsingen. Die Proben finden 
am 04. und 11. Juni von 19:30 
Uhr bis 21:00 Uhr statt. Bitte 
melden sie sich hierzu bei 
Simon Bellett unter 01522 
8735489 (gerne per WhatsApp) 
oder info@bellett.de an (Teil-
nahmegebühr für die Proben 
einmalig 20,- EUR).

Einen Bericht für den Ge-
meindebrief über die ei-
gene Ordination – also 

die feierliche Einsegnung als 
Pastor – zu schreiben, ist ir-
gendwie seltsam. Das liegt 
nicht nur daran, dass das 
Ganze (zu dem Zeitpunkt, an 
dem ich den Bericht schreibe) 
erst zwei Tage her ist oder dass 
während des Ordinationsgot-
tesdienstes so viele Eindrücke 
auf einen einprasseln. Vor 
allem liegt es daran, dass man 
es nicht nüchtern, quasi von 
außen, betrachten kann. Des-
halb nehme ich Sie und Euch 
ein bisschen mit in mein Inne-
res und schreibe davon, wie 
sich der Tag für mich angefühlt 
hat.

Los ging es tatsächlich etwas 
stressig: Aufgrund eines Prob-
lems mit der Heizung bin ich 
erst um 2 Uhr nachts im Bett 
gewesen und ein gemütlicher 
Start in den Tag gelang nur so 
semi gut. Kaum richtig wach, 
kamen auch schon die ersten 
Verwandten und Freund:in-
nen. Dann ging alles Schlag auf 
Schlag: Hier kurz einen Onkel 
begrüßen, da noch mal eben 
einen Zettel mit Abkündigun-
gen in die Kirche bringen, und 
so weiter... Um 14.30 Uhr war 
das Treffen mit dem Regional-
bischof und den Mitwirkenden 
und dann standen wir auch 
schon vor der Kirche und zogen 
ein.

Ab da lief es – und das war ab-
gefahren! Die Kirche platzte 
aus allen Nähten, wir hatten 

eine Fülle von Musik, über 
Orgel, Klavier und Gesang bis 
zu fantastischer Chormusik, 
dazu Gebete, eine Ordinations-
predigt des Regionalbischofs 
und biblische Lesungen. Ein 
Vers stand dabei im Zentrum, 
mein Ordinationsspruch, Mat-
thäus 28,20b: »Und siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bis ans 
Ende der Welt.« Es ist diese Zu-
sage Christi, die man spüren 
kann, in dem Moment, wo alte 
Weggefährt:innen und liebe 
Menschen aus den neuen Ge-
meinden einem die Hände auf-
legen, um einen zu segnen. Das 
geht unter die Haut (bei mir 
sogar im Wortsinn). Und dann 
stand ich da und war als Pas-
tor eingesegnet. Endlich. 13 

Jahre, nachdem ich mein Theo-
logiestudium begonnen hatte. 
Im Anschluss gab es ein paar 
kurze und treffsichere Gruß-
worte. Meine Mutter schenk-
te mir den Staffelstab, den sie 
bei ihrer Ordination von ihrem 
Vater (ebenfalls Pastor) bekom-
men hatte. Dann war ich noch 
dran, einige Worte zu sagen – 
ehrlich gesagt habe ich bei all 
den Emotionen keine Ahnung 
mehr, was ich gesagt habe. Und 
dann begann der Empfang. 

Viele liebe Menschen haben 
mir gratuliert, mir alles Gute 
und Gottes Segen gewünscht. 
Ich habe Hände geschüttelt 
und Menschen gedrückt, habe 
mit Familie, Freund:innen, 
Wegbegleiter:innen und neuen 
Menschen aus den Gemeinden 
gesprochen. Ich hätte mir 
gerne für jede:n Einzelne:n 
richtig Zeit genommen, aber 
das geht an so einem Tag na-
türlich nicht. Am Ende haben 
wir dann noch mit Familie und 
Freund:innen ein bisschen ge-
feiert, bevor ich ziemlich platt, 
aber umso glücklicher ins Bett 
gefallen bin. Und dann war es 
das: Ordination vorbei. Im 
Rückblick ist das immer noch 
ganz schön surreal, aber eins 
hat der Tag mir mal wieder ge-
zeigt: Ich habe den besten 
Beruf der Welt! Weil so viele 
tolle Menschen darin vorkom-
men – und natürlich der liebe 
Gott! Danke an alle, die den Tag 
möglich gemacht und beglei-
tet haben!

Pastor Jonas Jakob Drude

Ordination ist Segen – und Segen ist abgefahren

Einladung zu Konzert und Probe
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Es war ein langer Weg: Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen, die 
sich über zwei Jahre erstreckt 
haben und noch eine erheblich 
längere Vorlaufzeit hatten, vom 
Entdecken des ersten Schim-
melbefalls, über Schadstoffmes-
sungen, Gutachten bis zur Ent-
scheidung: Hier muss man 
grundlegend ran. Und dann die 
Kosten! Wer überblickt die fi-
nanzielle Seite in dieser Grö-
ßenordnung?  Wer kann und 
mag in dieser Dimension Ent-
scheidungen treffen? Wer hat 
die Expertise für sinnvolle Bau-
maßnahmen? Wer hat ehren-
amtlich die Zeit, Kostenvoran-
schläge einzuholen und dann, 
später, auch die Baumaßnah-
men zu koordinieren und zu 
überwachen? 

Die beste Entscheidung in die-
ser Angelegenheit war es, mit 
Reinhard Kirschenmann einen 
Architekten als Bauleiter zu en-
gagieren. »Was ist wie und von 
wem und in welcher Reihenfol-
ge zu tun – und wie hoch sind 
die Kosten?« Der Nebel lichtete 
sich, und der Kirchenkreis wuss-
te, worüber er entscheidet: Über 
ein Sanierungspaket in Höhe 
von etwa rund 130.000 €. 
Inzwischen ist das Pfarrhaus 
komplett von außen gedämmt, 
das Dach erneuert, der Feuch-
tigkeitstau an den Außenwän-
den durch Drainage behoben, 
die Schimmelsanierung der In-
nenräume (sieben Monate mit 
vorübergehendem Auszug der 
Bewohner) erledigt. Wie es aus-
sieht, könnten mit  Pfingsten 

2025 die Arbeiten abgeschlos-
sen sein. Neben aller Beeinträch-
tigung war es auch ein Leben mit  
herzlichen, kompetenten und 
sehr engagierten Handwerkern 
aus den verschiedenen Gewer-
ken: Dachdeckerei Falk, Malerei 
Kleinert, Elektro Spannhake,  
Wilhelm Blanke Tischlerei, Bau 
Schönenborn, Heizungs- und Lüf-
tungstechnik Schimmelpfennig. 
Dankbar für die mutigen Ent-
scheidungen im Kirchenkreis, 
den Einsatz der Handwerker und 
für die unbezahlbare Arbeit in 
Planung und Überwachung aller 
Arbeiten durch Reinhard Kir-
schenmann, freue ich mich nun 
auf Pfingsten in einem richtig 
gut sanierten Pfarrhaus in der 
Friedhofstraße 1A.

Pastor Dietmar Meyer

Es hat sich viel getan

FALK Bedachungen GmbH
Robert-Bosch-Strasse 1
27612 Loxstedt

Tel: 04744 / 42 93
Fax: 92 11 72

falk-bedachungen@t-online.de

Raumgestaltung
Individuelle Raum- und Farbkonzepte,
persönliche Einrichtungsberatung

Malerei
Fassadensanierung, Wärmedämmung,
Anstrich- und Tapezierarbeiten

WDVS
Energetische Sanierung,
Wärmedämmverbundsysteme

Rheinstraße 106
27570 Bremerhaven
Tel. 0471 924 58-0
www.kleinert-gmbh.de

info@fensterundtueren-blanke.de · www.fensterundtueren-blanke.de

… seit 1949

27619 Spaden · Leher Str. 6 · Telefon 0471/81366

Fenster,Türen, Rolläden
Plissees und Insektenschutz

Infomaterial
anfordern

Selbstbestimmt leben. Mit der 
Sicherheit, dass im Notfall immer
jemand da ist. Der Vitakt Haus-
notruf ist nicht nur ein Knopf,
sondern ein richtig gutes Gefühl.

Kostenlose Beratung:
0 59 71 - 93 43 53 | vitakt.com

Vitakt. Füreinander da.



Sie erreichen uns:
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c,  9691354 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Küster: Ilvio Appetecchi, T 0163 6657638
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 814 12, Fax: 82085, Di, + Do.: 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Jugendreferent Ulf Brunzlow: T 3089556 oder 0175 9501586
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  84488
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8009971
Kirchenmusik: Folker Froebe,  200290 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16 bis 17.30 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 15.00 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch,   um 10.00 Uhr , 7.5., 4.6.
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr                                                
im Gemeindehaus der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch, 23.04., 14.05., 11.06., um 9.30 Uhr 
Band: Freitag: 19 - 20.30 Uhr, Kirche 
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Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche) 

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Den besonderen Gottesdienst 
am (sehr) frühen Ostermorgen 
wollen wir auch in diesem Jahr 
wieder feiern. Am Ostersonn-
tag um 5.30 Uhr findet er im 
Michaeliszentrum statt, am 

Übergang vom Dunkel der 
Nacht in das Licht des neuen 
Tages und des neuen Lebens. 
Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Osterfrühstück. 
Alle sind herzlich eingeladen, 

die ganz eigene Atmosphäre 
dieser Stunde mit zu erleben.

Für das Team
Lilo Eurich

In diesem Jahr feiern wir wie-
der Jubelkonfirmation. Wer 
vor 50, 60 oder 65 Jahren (oder 
gar noch früher) konfirmiert 
worden ist und das gern mit 
einem schönen Gottesdienst 
gemeinsam feiern möchte, ist 
herzlich eingeladen am Sonn-
tag, d. 12. Oktober um 10 Uhr 
in die Alte Kirche. Am Abend 
davor gibt es ab 19 Uhr ein ge-

mütliches Beisammensein mit 
vielen Gesprächen, Erinnerun-
gen, Wiederentdecken von Be-
kannten, gern mit Fotos – für 
Getränke und Knabbereien 
sorgt die Gemeinde. 

Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro unter 81412, um 
sich anzumelden. Wenn Sie 
noch Kontakt zu Mitkonfir-

mand*innen haben, geben Sie 
diese Einladung gern weiter – 
wir können nicht immer alle 
finden (besonders bei den 
Damen ist das oft schwierig 
mit den Ehenamen). Mit Infor-
mationen helfen Sie uns dann 
sehr!

Es freut sich auf Sie
Pastorin Lilo Eurich

Goldene Konfirmation

Osternacht

Frisch Konfirmierte und ande-
re Jugendliche aufgepasst! Die 
Region Mitte-Lehe in Bremer-
haven lädt euch herzlich zur 
Jugendfreizeit nach Drang-
stedt ins Blockhaus ein.

Vom 16. bis 18. Mai erwartet 
euch ein abwechslungsreiches 
Programm voller Teambuil-
ding-Aktivitäten, Chill-Mög-
lichkeiten, spannende Spiele, 
besinnliche Andachten und 

mitreißende Musik. Diese Frei-
zeit bietet die perfekte Gele-
genheit, neue Freundschaften 
zu schließen, alte zu vertiefen 
und gemeinsam eine unver-
gessliche Zeit zu erleben.

Ein weiterer wichtiger Inhalt der 
Freizeit ist das Kennenlernen 
von Gruppen in der Gemeinde 
und die Möglichkeit, danach als 
Jugendleiter in die Arbeit ein-
zusteigen. Kosten: 30€ p.P.

Als besonderer Ausblick: In den 
Herbstferien geht es nach Taizé 
– ein kleiner Ort in Frankreich, 
der für seine ökumenische Ge-
meinschaft und die besonde-
re Atmosphäre bekannt ist.
Dort könnt ihr internationale
Jugendliche treffen, an Gebe-
ten und Gesängen teilnehmen 
und gemeinsame Aktivitäten
erleben.

Meldet euch für Drangstedt 
schnell an und seid dabei! Für 
Taizé könnt ihr bereits euer In-
teresse bekunden. Einfach mel-
den bei Jugendreferent Ulf 
Brunzlow: ulf.brunzlow@
evlka.de 0175-9501586"

Jugendfreizeit in Drangstedt: 
Ein Wochenende voller Spaß und Gemeinschaft

www.grote-media.de
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Kennen Sie die Eglis? Nein? Be-
stimmt sind sie Ihnen in der 
Pauluskirche oder im Michae-
liszentrum schon einmal be-
gegnet. Man nennt sie auch bi-
blische Erzählfiguren. Zu be-
sonderen Anlässen, Fest- oder 
Feiertagen werden sie gestellt. 
Eingebettet in eine Szenerie 
stellen sie verschiedene Cha-
raktere aus der Bibel dar.

In der Pauluskirche sind in der 
Adventszeit zum Beispiel die 
drei heiligen Könige unterwegs. 
Angetan mit ihren festlichen 
Gewändern auf dem Weg nach 
Bethlehem. Die Eglis haben 

ihre Karriere als Krippenfigu-
ren begonnen. Doris Egli ver-
suchte Figuren herzustellen, 
die stabil und robust, aber 
gleichzeitig auch biegsam 
waren. Daher verwundert es 
nicht, dass die Körper der Eglis 
größtenteils aus einem stabi-
len Drahtgerüst bestehen. 
Damit die dreißig Zentimeter 
hohen Figuren sicher stehen, 
haben sie Füße aus Blei. Am 
Anfang hat man dafür Lettern 
aus der Druckerei eingeschmol-
zen. Egli Figuren haben kein 
Gesicht. Das ist Absicht. Sie sol-
len allein durch ihre Gesten 
und ihre Bewegungen den Be-

trachter ansprechen. Die Klei-
dung ist meistens handge-
macht. Mittlerweile kann man 
fast alles, was man für diese Fi-
guren benötigt, im Internet 
kaufen. Aber mal ehrlich: Wird 
biblische Geschichte so leben-
dig? Nein. Nicht nur in unserer 
Gemeinde gibt es eine Gruppe 
von Frauen, die Eglis in liebe-
voller Handarbeit einkleiden. 

Auf dem Bild sehen Sie den 
Einzug in Jerusalem. Die Ge-
wänder tragen ihre Hand-
schrift.  Sie erzählen uns die 
Geschichten aus dem Leben 
Jesu. 

Die Gottesdienste in der Pau-
luskirche finden zurzeit an 
einem besonderen Ort statt. 
Die Besucher sitzen direkt im 
Altarraum. Den restlichen Kir-
chenraum bespielt gerade die 
Kulturkirche mit einer Ausstel-
lung (phoenix_404 von Kaspar 
Balthasar Wittig). Man geht 
quasi durch die Ausstellung 
zum Gottesdienst in die Apsis. 

Der Bereich vor dem Altar ist 
großzügig bemessen. Gottes-
dienstbesucher finden hier be-
quem Platz und auch derjeni-
ge, der den Gottesdienst hält, 
hat genug Raum, um zu agie-
ren. Und wie authentisch ist 
ein Gottesdienst zum Thema 

Schöpfung, wenn die sich die 
Ausstellung im Hintergrund 
mit den Auswirkungen des Kli-
mawandels beschäftigt? Die 
Ausstellung endet nicht an den 
Treppenstufen des Altarrau-

mes, sondern bahnt sich ihrer-
seits Weg zu den Gottesdienst-
besuchern. Räumliche und ge-
dankliche Grenzen lösen sich 
auf und schaffen so Raum für 
neue Sichtweisen. 

Egli Figuren – Mehr als nur Statisten

Gottesdienst im Altarraum

Wir haben wieder Kerzenres-
te zu verschenken. Wer bastelt 
gerne und kann diese Über-
bleibsel gut gebrauchen? Viel-
leicht zum Einschmelzen? Das 

Kerzenwachs enthält Paraffin. 
Wir geben die Reste nur gesam-
melt ab. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Gemeindebü-
ro unter 0471 5 41 14.

Kerzenreste 
zu verschenken

Haben Sie schon an Ihre 
Bestattungsvorsorge gedacht?

Wir beraten Sie 
individuell und kostenlos!

Jetzt gratis Vorsorgemappe anfordern

Telefon: 0471 - 984660

info@hadeler-bestattungen.de

www.hadeler-bestattungen.de

Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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17 Michaelis- und Pauluskirche Lehe

Sie erreichen uns:
Vakanzvertreter: Pastor Dietmar Meyer, T 30 05 24 55
Hausmeister: Andree Liebert, T 01 60 - 8 14 77 31
Küster: Björn Hunsänger, T 0162-9449390
Gemeindebüro: Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 54114,  
Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Mo. 15-17 Uhr + Fr. 10-12 Uhr   
Kolumbarium Bremerhaven:  
Kolumbarium.bremerhaven@evlka.de, Gudrun Maag, T 39156181,  
Öffnungszeiten: Di.-Do., Sa. + So. von 10-18 Uhr, Freitag von 10- 
16 Uhr, Am Montag ist das Kolumbarium geschlossen.
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 51530
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 9555214,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94466955
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

Veranstaltungen Michaeliszentrum
Goethestr. 65, 27576 Bremerhaven

An jedem 1. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr findet im Michaelis-
zentrum, Goethestraße 65, ein Trauercafé statt. Wer einen geliebten 
Menschen verloren hat und mit anderen Betroffenen ins Gespräch 
kommen möchte, ist herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Ansprechpartnerin ist Gudrun Maag 0471-39156181.
04. Mai um 14.30 Uhr
01. Juni um 14.30 Uhr
06. Juli um 14.30 Uhr
03. August um 14.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis

am 1. und 3. Montag im Monat im
Michaeliszentrum, Goethestr. 65, T 54114
07.04.2025 um 15.00 Uhr
05.05.2025 um 15.00 Uhr
19.05.2025 um 15.00 Uhr
02.06.2025 um 15.00 Uhr
16.06.2025 um 15.00 Uhr

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de

Die Osterkerze auf dem 
Altar führt normaler-
weise ein ruhiges Da-

sein. Einmal aufgestellt, bleibt 
sie dort. Ihr Licht steht für das 
Leben und die Auferstehung. 
»Ich bin das Licht der Welt«,
sagt Jesus. »Wer mir nachfolgt, 
soll nicht im Dunkeln wandeln, 
sondern das Licht des Lebens
haben.« Nur an wenigen Tagen 
im Kirchenjahr, von Karfreitag 
bis zum Ostermorgen, brennt 
sie nicht. 

In Michaelis-Paulus wurde die 
Osterkerze in der letzten Zeit 

oft zwischen der Pauluskirche 
und dem Michaeliszentrum 
hin- und her transportiert, je 
nachdem, wo sie gebraucht 
wurde. Das ständige Räumen 
und Bewegen hinterlies Spu-
ren an der Kerze. Es wurde 
überlegt, eine zweite Osterker-
ze anzuschaffen. 

Durch Zufall wurden wir auf 
die Osterkerze der Dionysius-
gemeinde Wulsdorf aufmerk-
sam. Seit dem Brand des Kirch-
turmdachs und den Schäden 
durch das Löschwasser, steht 
die Kirche dort leer. Schnell 

war man sich einig, dass die 
verwaiste Osterkerze aus Wuls-
dorf in Michaelis-Paulus eine 
neue Heimat bekommen soll. 
Sie steht nun auf dem Altar der 
Michaeliskirche.

Zudem überließ man uns in 
Wulsdorf leihweise ein Sound-
system mit Lautsprecher und 
Mikrophon, da die Anlage in 
der Pauluskirche wegen der Re-
paraturarbeiten an der Elekt-
rik außer Betrieb ist. Wir be-
danken uns auf diesem Weg 
noch einmal herzlich bei Pas-
tor Matthias Schäfer.

Eine Kerze auf Reisen

Inh. Stefan A. Schwemer

Grashoffstr. 33 
27570 Bremerhaven

= 04 71/2 44 43 · Fax 2 24 93
= 0171-6 82 63 37

Mo.-Do. 9.30-12 und 15-18 Uhr
Fr. 9.30-12 und 15-16.30 Uhr
- und nach Vereinbarung -

www.sicherheitshaus-kannapee.de

Schlüssel · Schlösser ·
Schließanlagen · Sicherheits-

technik · Einbruchschutz

Notöffnungen

Erikaweg 3 • 27619 • Schiffdorf / Spaden • Tel.: 0471 / 63813

G
m

bH

www.frenzel-bremerhaven.de
Unter der Rampe 6
Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

Erstklassiges Fingerfood

Wir sind
umgezogen!
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Gruppen

SENIOREN 
Nächster Geburtstags- & Seniorencafé: 12. Juni Anmeldung unter 
42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, alter Saal
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat ab 14Uhr,  
Ziele auf Anfrage unter T 0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 20 Uhr, alter Saal 
Internationale Frauengruppe: 2. Freitag im Monat 17 Uhr, neuer 
Saal

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr
Chorprobe: 1. + 3. Mittwoch im Michaeliszentrum,  
2. + 4. Mittwoch im Alten Saal Kreuzkirche, jeweils um 19 Uhr.
Gitarrenkreis: 1. + 3. Mittwoch 17 Uhr

ERWACHSENE 
CLUB FÜR JUNGE MENSCHEN JEDEN 1. UND 3. MITTWOCH IM 
MONAT UM 19.00 UHR, ALTER SAAL
Ehepaarkreis: 2. Di. 16.00 Uhr, alter Saal
Gesprächskreis Spur 8: 4. Do., 19 Uhr, alter Saal
Bibelgesprächskreis: 3. Di. 17 Uhr, Sitzungsraum
Internationaler Bibelkreis: 4. Di. 18 Uhr, alter Saal
Jesusfilmabend mit Musik, Imbiss u Gespräch: 2. Di. 18 Uhr, neuer 
Saal
Kurdisch-arab. Nachmittag: 4. So. 16.30 Uhr, neuer Saal
Internationaler Treff: 1. und 3. Do. im Monat 17 Uhr, alter Saal
Internationales Begegnungscafé: 
Mi. von 16-18 Uhr, Sa. von 10-12 Uhr
Café zur Marktzeit: von 10-12 Uhr jeden 3. Samstag im Monat

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 42064, Fax 3001056, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Di. 10-12 Uhr & Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - T 43733,  
goetz.weber@evlka.de
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kita: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 4 56 57, Leiterin Mandy 
Rübel-Ugurcu, kts.kreuzkirche.bremerhaven@evlka.de
Kantor Rui Ferreira: T 0172-4196603, cantor.ferreira@icloud.com 
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 45657
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471 39156230,  
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: T 48338944,  
Daniela Memedovski, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5,  
bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: 
Internationale Christen, Diakonie, Netzwerk, 

Gemeindearbeit, Ukraine-Hilfe, Kirchenmusik 

Vor einiger Zeit konnte 
man im Pergamon-Mu-
seum in Berlin für kurze 

Zeit das Ischtar-Tor in Babylon 
anschauen – ein Weltwunder 
der Antike, unter Nebukadne-
zar errichtet. Aber etwas ande-
res, was zur gleichen Zeit in Ba-
bylon geschah, hat noch viel 
mehr als dieser brutale und 
mächtige König die Welt verän-
dert. Die Oberschicht des klei-
nen Volkes Israel lebte in Baby-
lon im Exil, von Nebukadnezar 
aus der Heimat verschleppt 
(586 v.Chr.). Diese 50 Jahre im 
Exil führten zur Wiedergeburt 
Israels, zum Alten Testament 

als Schrift und zu einer Er-
kenntnis, der bis heute die 
große Mehrheit der Menschheit 
(Juden, Christen, Muslime und 
andere) folgt. Der Gott Israels, 
der mit diesem kleinen Volk 
seine Geschichte mit der 
Menschheit begann, ist der Herr 
der Welt. Er zieht die Fäden in 
der Weltgeschichte. Gerade in 
der Niederlage, in der Zerstö-
rung des Tempels und Jerusa-
lems geht den Propheten im 
Heiligen Geist auf: unser Gott 
ist es, der auf diese Weise Ge-
richt über sein sündiges Volk 
hält. Er schickt Nebukadnezar, 
aber Gott wird zu seiner Zeit Is-

rael auch wieder ins Gelobte 
Land zurückführen. 

Unter den christlichen Konfes-
sionen ist es unsere lutherische, 
die diese Erkenntnis besonders 
hochhält: der barmherzige, lie-
bende Gott, der sich in Jesus uns 
Menschen zeigt, ist zugleich der 
allmächtige Herr der Welt. Mar-
tin Luther hat das in seiner sog. 
Zwei-Reiche-Lehre entwickelt. 
Die Welt spielt verrückt – aber 
wir Christen kennen den, der 
hier die Fäden zieht: es ist der 
uns liebende Vater. Und so 
schlafen wir trotzdem ruhig. 

Pastor Götz Weber

Faust fragt in Goethes gleich-
namigen Stück, »was die Welt 
im Innersten zusammenhält«. 
Die christliche Antwort auf 
diese Frage wird in diesen 
Tagen 1700 Jahre alt. 325 n.Chr. 
kamen in Nizäa nahe dem heu-
tigen Istanbul auf Geheiß von 
Kaiser Konstantin die christli-
chen Bischöfe zusammen und 
bekannten sich nach langem 
Ringen erstmalig klar und einig 
zum dreieinigen Gott. Der all-
mächtige Vater, Jesus, der uns 
Sünder mit Gott versöhnt, und 
der Heilige Geist, der uns in den 
Glauben und dem Dienst an un-

seren Nächsten leitet und un-
sere Kirchen inspiriert, ist der 
einige, eine Gott. Vor allem ein 
Satz über Jesus brachte hier die 
Wende: Jesus ist »wesenseins« 
mit dem Vater, er ist Gott. 
Schön wird das im Himmel-
fahrtslied erklärt: »Gott ist 
Herr, der Herr ist Einer, und 
demselben gleichet keiner, nur 
der Sohn, der ist ihm gleich; 
dessen Stuhl ist unumstößlich, 
dessen Leben unauflöslich, des-
sen Reich ein ewig Reich.« (EG 
123,3) Das ist eine Revolution 
im Gottesverständnis! Alles 
heutige christliche Verständnis 

von Gott – er ist nicht nur der 
allmächtige, auch der leidende 
und sterbende Gott, er kommt 
als Mensch zu uns Menschen – 
beruht auf diesem Nizänum. Es 
spricht vom letztgültigen Ge-
heimnis des Lebens und mar-
kiert zugleich die Identität von 
uns Christen: Orthodoxe, ka-
tholische, evangelische Chris-
ten, auch Evangelikale und 
Pfingstler, bekennen sich zum 
dreieinigen Gott, zu Gott, der 
kein einsamer Diktator ist, son-
dern Gemeinschaft der Liebe.

Pastor Götz Weber

Die Welt spielt verrückt – 
und Gott schaut zu?

Vom Geheimnis des Lebens – Nizäa 325
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BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 1­0 
info@bew­bhv.de 
www.bew­bhv.de

Pege ∙ Betreuung ∙ Wohnen
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Private Gruppen- und Einzelstunden 
nach Vereinbarung möglich.
Infos und Anmeldung ab sofort.  
Telefon 04 71 / 2 14 00
info@tanzschule-beer.de 
www.tanzschule-beer.de

Neue Linedance Kurse für 
Erwachsene und Senioren!

-Neue Paarkurse -Einstieg jeden Monat möglich-

Neue Jugendkurse nach den Sommerferien  
Das ideale Geschenk: 

Ein Geschenkgutschein für einen Tanzkurs bei Beer.

Breakdance, Hip Hop, Tik Tok, K-Pop, Popping, High Heels,
Windelflitzer, Kindertanz, Kita/Fundance, Inklusionsgruppe

 

Besuchen sie unsere Homepage für alle weiteren Kurstermine!

Saalvermietung für Anlässe aller Art

Foto: Masoud Fatah. Afghanistan-Veranstaltung mit dem Journalisten Martin Gerner und der 
Übersetzerin Khatera Jakani am 9. März.

Foto: Yehor Rybin. Ausflug des Internationalen Begegnungscafes ins Klimahaus am 5. März

•	  Nach Weihnachten nun der 
2. Höhepunkt des Kirchen-
jahrs: Karfreitag und Os-
tern. Wir feiern wie immer 
um 10.30 Uhr Gottesdienst, 
am 18.4. mit Abendmahl, 

am 20.4. mit einem größe-
ren Osterspiel.

•	 Sommerfest des Internati-
onalen Treffs am Samstag, 
21. Juni, 16 Uhr mit afrika-
nischer Musik und Essen

•	 Am 4. Juni um 16 Uhr be-
sucht das Internationale 
Begegnungscafe das Stadt-
theater »hinter den Kulis-
sen« – mit Anmeldung!

Besondere Angebote im April/Mai 2025
☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

Am diesjährigen Frauensonn-
tag geht es die große Frau aus 
Schunem. Haben Sie schon von 
ihr gehört? 
Namenlos, reich, angesehen 
und eben groß. Was es mit die-

ser Größe auf sich hat, was ihre 
Geschichte ist und wie aktuell 
sie noch in unserer Zeit ist, 
wollen wir im Gottesdienst 
zum Frauensonntag erfahren. 
Sie sind herzlich eingeladen 

zum Gottesdienst am Sonntag, 
29. Juni 2025, um 10:30 Uhr in 
der Kreuzkirche am Bürger-
meister-Martin-Donandt-Platz 
11. Anschließend laden wir 
zum Kirchenkaffee ein. 

Evangelische Frauensonntag 2025
»Die große Frau aus Schunem« (Bibeltext: 2 Könige 4, 8 – 37 und 8, 1 - 6)
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Sonntag, 13. April 
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, Präd. Reinke 
18 Uhr 	������ Markuskirche, Lektorenteam
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-luth. und ev.-
ref. Gemeinden, mit Taufe, 
P. Meyer, P. Keil

10 Uhr 	����� Pauluskirche, PiR. Colmsee
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr 	������ Große Kirche, »Gott fährt Fahrrad« - 

Fahrrad-Gottesdienst zum Saison-
Auftakt mit dem ADFC und anschlie-
ßender familienfreundlicher Radtour 
zur Fahrradmesse im Fischereihafen, 
Pn. Dietrich

10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Plath
18 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend, 

P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode, auch online
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer, Ln. Bülles

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, 
Prädn. Funck

17 Uhr 	������ Martinskirche, Pn. Breuer

Montag, 14. April
Passionsandacht
18 Uhr 	������ Gemeindehaus am Jedutenberg, 

Wulsdorf, P. Schäfer

Dienstag, 15. April
Passionsandacht
18 Uhr 	������ Gemeindehaus am Jedutenberg, 

Wulsdorf, Prädn. Funck

Mittwoch, 16. April
Passionsandacht
19 Uhr 	������ Lukashaus, P. Wilken
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Fastenandacht, ökumenisches 
Team

Gründonnerstag, 17. April 
Gottesdienste
19 Uhr	������  Johanneskirche Tischabendmahl 

im Gemeindehaus, P. Ritter,  
V. Nagel-Geißler

18 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken

19.30 Uhr 	� Dionysiuskirche Lehe, »Brot und 
Musik«, P. Meyer 

18 Uhr	������  Große Kirche, Gemeindehaus, Erd-
geschoss, Agape Mahl, Pn. Dietrich 
und Team

15 Uhr	�������  Marienkirche, Tischabendmahl im 
Seniorenkreis im Gemeindehaus,  
P. Langhorst

18 Uhr	������  Petruskirche, Abendbrot im JC 
Style (Jesus Christus Style), Tisch-
abendmahl, auch online, P. Bode

18 Uhr	������  Gemeindehaus am Jedutenberg, 
Wulsdorf, Tischabendmahl, Prädn. 
Funck, Ln. Bülles

Karfreitag, 18. April 
Gottesdienste
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Drude
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
15 Uhr 	������ Pauluskirche, P. Meyer
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr 	����� Marienkirche, Gottesdienst zum Auf-

richten des Kreuzes, P. Langhorst
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

10 Uhr 	����� Martinskirche, Sup. Wendorf-von 
Blumröder

Gottesdienst mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr 	������ Christuskirche, Musikalischer Passi-

onsgottesdienst, P. Plath, Kn. Schad

Karsamstag, 19. April
Gottesdienst
23.30 Uhr 	� Christuskirche, Osternacht, 

P. Langhorst

Gottesdienst mit Schwerpunkt Musik/Kultur
ab 21 Uhr 	� Christuskirche, Orgelmusik zur Pas-

sion, Kn. Schad u. a.

Ostersonntag 20. April 
Gottesdienste
10 Uhr	������  Zionkirche, P. Drude
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter, mit 

Schmücken des Osterkreuzes (Bitte 
Blumen mitbringen)

10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, regionaler 

Festgottesdienst der ev.-luth. und 
ev.-ref. Gemeinden,  
P. Meyer, P. Keil

5.30 Uhr 	�� Pauluskirche, Frühgottesdienst, 
anschl. Osterfrühstück, Pn. Eurich

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Gottesdienst mit Oster-
spiel, P. Weber

11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������  Christuskirche, Festgottesdienst zu 

Ostern mit Beichte, Pn. Langer
ab 9 Uhr 	�� Marienkirche, Frühstück im Gemein-

desaal
11 Uhr 	������ Marienkirche, Ostermorgen in der 

Kirche, P. Langhorst

6 Uhr 	������� Petruskirche, 
Morgengottesdienst, P. Bode

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, P. Plath
10 Uhr 	����� Martinskirche, 

Sup. Wendorf-von Blumröder

Ostermontag 21. April 
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Osterspaziergang am Erikasee, 

Treffpunkt: Lupe, Team 
11 Uhr 	������ Große Kirche, Gemeindehaus, 

Erdgeschoss, Brunch-Gottesdienst 
»Mitgebrachtes teilen«, 
Pn. Dietrich und Team

17 Uhr 	������ Petruskirche, Pn. Langer, auch online
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Prädn. Funck

Gottesdienste für Kinder und junge Familien
ab 10 Uhr 	� Christuskirche, Frühstück im Ge-

meindesaal
11 Uhr 	������ Christuskirche, Familiengottes-

dienst, D. Theiler, Pn. Langer

Freitag, 25. April
Gottesdienst an anderen Orten
15 Uhr 	������ KiTa Mikado am Jedutenberg, Kin-

derKirche Wulsdorf

Sonntag, 27. April
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufmög-

lichkeit, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Pauluskirche, PiR. de Buhr
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber, L. Taghidoust
10 Uhr 	����� Große Kirche, Radio-Gottesdienst 

im Deutschlandfunk, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, Sup. Wendorf-von 

Blumröder
17 Uhr 	������ Petruskirche, sDreamTeam, auch 

oneline
15 Uhr 	������ Auferstehungskirche, Konzert mit 

dem Spielleute-Orchester des TuSpo 
Surheide

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer, Konfis

Konfirmationen
9.30 Uhr 	�� und 11 Uhr Johanneskirche, 

P. Ritter

Sonnabend, 3. Mai
Konfirmationen
10 Uhr 	����� und 11.30 Uhr Martinskirche, 

Pn. Breuer, Dn. Frieden und Team 

Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, Arabisch-ev. Gottes-

dienst, P. Mikhail

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr 	������ Große Kirche, LKMD Schollmeyer, 

Pn. Dietrich u.a.

freitags
Gottesdienste für Kinder und junge Familien, 
nicht in den Ferien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team
16-17 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team
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Sonntag, 4. Mai
Gottesdienste
16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, 
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

Konfirmationen
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr 	����� Martinskirche, Pn. Breuer,  

Dn. Frieden und Team 

Gottesdienst an anderen Orten
12 Uhr 	������ Gottesdienst zum Blütenfest in der 

Grashoffstraße, D. Theiler 

Dienstag, 6. Mai
Gottesdienst
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst für Se-

nioren und Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Donnerstag, 8. Mai
Gottesdienst
17.45 Uhr 	� Große Kirche, Interreligiöser Frie-

dens-Gottesdienst zum 80. Jahrestag 
des Kriegsendes, Runder Tisch der 
Religionen

Sonnabend, 10 Mai
Konfirmation
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst

Sonntag, 11. Mai
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe,  

Prädn. A. Johannsen
10 Uhr 	����� Pauluskirche, Kulturgottesdienst mit 

Kirchencafè, PiR. Colmsee
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Jaensch
18 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend,  

Prädn. Wandersleb
17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, P. Bode
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Andacht im 

Cafè am Altar, mit Orgel und Flöten-
kreis, Ln. Anke Mio

10 Uhr	������  Gemeindehaus am Jedutenberg,  
P. Schäfer

17 Uhr 	������ Martinskirche, musikalischer Abend-
gottesdienst mit Kathrin und Simon 
Bellett, Petra Ippich

Konfirmationen
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Langhorst

Sonnabend, 17 Mai
Konfirmation
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst

Sonntag, 18. Mai
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Drude
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Pauluskirche, PiR. de Buhr
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, P. Bode
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Ln. Bülles

10 Uhr 	����� Martinskirche, Chorjubiläum,  
Pn. Breuer

Konfirmationen
10 Uhr	������  Zionkirche, P. Wilken
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Marienkirche, P. Langhorst

Freitag, 23 Mai
Gottesdienst an anderen Orten
15 Uhr 	������ KiTa Mikado am Jedutenberg, 

KinderKirche Wulsdorf

Sonntag, 25. Mai
Gottesdienste
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Drude
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufmög-

lichkeit, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Pauluskirche, PniR. Bunselmeyer
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber, L. Deng
11 Uhr 	������ Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr 	����� Christuskirche, Pn. Langer
17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online,  

Pn. Langer

Konfirmationen
10 Uhr 	����� Petruskirche Grünhöfe, Wulsdorfer 

Konfirmationen, P. Schäfer
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Pn. Breuer,  

Dn. Frieden und Team

Donnerstag, 29. Mai, 
Christi Himmelfahrt
Gottesdienste
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich

Konfirmationen
10 Uhr 	����� Petruskirche Grünhöfe, Wulsdorfer 

Konfirmationen, P. Schäfer

Gottesdienst an anderen Orten
10 Uhr 	����� Regionaler Gottesdienst in Thieles 

Garten, Team
11 Uhr 	������ Regionaler Gottesdienst am Holzha-

fen, Team der Region

Sonntag, 1. Juni
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Johanneskirche, Abendgottesdienst, 

ab 17.30 mit Musik zum Ankommen, 
P. Ritter

18 Uhr 	������ Markuskirche, Abendgottesdienst, 
Lektoren

10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, Einführung 
von Jugendreferent Ulf Brunzlow,  
P. Meyer,  
Sup. Wendorf-von Blumröder

16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Pn. Eurich
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr 	������ Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr	������  Christuskirche, PniR. Anz
17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, P. Bode
10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), P. Schäfer

10 Uhr	������  Martinskirche, P. Plath

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, PniR. Anz

Dienstag, 3. Juni
Gottesdienst
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst für Se-

nioren und Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Sonnabend, 7. Juni
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr 	������ Kreuzkirche, Arabisch-ev. Gottes-

dienst, P. Mikhail

Pfingstsonntag, 8. Juni
Gottesdienste
10 Uhr	������  Zionkirche P. Drude
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, regionaler 

Festgottesdienst der ev.-luth. und 
ev.-ref. Gemeinden, 
Pn. Eurich, P. Keil

10 Uhr 	����� Pauluskirche, Pn. Jaensch
10.30 	������� Kreuzkirche, P. weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Christuskirche, P. Plath
18 Uhr 	������ Marienkirche, Sonntagabend,  

D. Theiler
17 Uhr 	������ Petruskirche, P. Bode und den 

Glad(e)Makers
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, Prädn. Funck
10 Uhr 	����� Gemeindehaus am Jedutenberg,  

P. Schäfer
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  

PiR. Colmsee 

Pfingstmontag, 9. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Ökumenischer Gottesdienst am  

Geestbauernhaus mit buntem Team
18 Uhr 	������ St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstra-
ße), Prädn. Funck

Sonntag, 15. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, P. Ritter



10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Ln. Sandra Mio
10 Uhr 	����� Pauluskirche, PiR. de Buhr
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Ln. Weber
15 Uhr 	������ Große Kirche, Interreligiöser Gottes-

dienst zum Veteranentag, anschlie-
ßend Informationen und Gespräche vor 
der Kirche

10 Uhr	������  Christuskirche, P. Plath
17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, 

P. Bode
10 Uhr	������  St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 

(Krummenacker, Ecke Lützowstraße),  
P. Schäfer

10 Uhr 	����� Martinskirche, Taufmöglichkeit, 
Pn. Breuer

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Plath

Freitag, 25. April
Gottesdienst an anderen Orten
15 Uhr 	������ KiTa Mikado am Jedutenberg, 

KinderKirche Wulsdorf

Sonntag, 22. Juni
Gottesdienste
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, Kirchweihfest, 

P. Wilken, P. Drude
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufmög-

lichkeit, P. Meyer
10 Uhr 	����� Pauluskirche, Prädn. Löwe
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Dietrich

10 Uhr	������  Christuskirche,  
Krönungsmesse zum Mitsingen,  
Pn. Langer, Kn. Schad

17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, 
Pn. Langer

10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, mit Taufe, 
Sup. Wendorf-von Blumröder

10 Uhr 	����� St. Nikolaus-Kapelle Wulsdorf 
(Krummenacker, Ecke Lützowstraße),  
P. Schäfer

17 Uhr 	������ Martinskirche, musikalischer Abend- 
gottesdienst mit dem Seemanns-Chor 
Debstedt, Pn. Breuer

Samstag, 28. Juni
Gottesdienste
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Lehe, Gottesdienst 

zum Sommer-Flohmarkt Fest,  
Pn. Eurich, P. Meyer

Sonntag, 29. Juni
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Johanneskirche, 

P. Ritter
10 Uhr 	����� Markuskirche, P. Drude
10 Uhr 	����� Pauluskirche, 

PniR. Bunselmeyer
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, zum Frauensonntag, 

Frauen der Gemeinde
11 Uhr 	������ Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr 	����� hinter der Christuskirche, 

Open-Air-Familiengottesdienst,  
D. Theiler und Team

17 Uhr 	������ Petruskirche, auch online, 
P. Bode

Gottesdienst an anderen Orten
11 Uhr 	������ Gelände der TSV Wulsdorf, Freiluft- 

und Sportgottesdienst »Herz-Sport 
trifft Seel-Sorge«, Posaunenchor Sur-
heide, P. Schäfer, anschl. Grillwürst-
chen

Dienstag, 1. Juli
Gottesdienst
10 Uhr 	����� Christuskirche, Gottesdienst für Senio-

ren und Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Sonntag, 6. Juli
Gottesdienste
10 Uhr 	����� Markuskirche, Sommerkirche,

P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, gem. Gottes-

dienst der ev.-luth. und ev-ref. Gemein-
den, Lektoren der ref. Gemeinden

16.15 Uhr 	�� Michaeliszentrum, Pn. Eurich 
10 Uhr 	����� Pauluskirche, P. Meyer
10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������  Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

zur Sommerkirche auf dem Kirchplatz 
(bei schlechtem Wetter in der Marien-
kirche), mit Reisesegen zur »Kirche auf 
dem Rad«, P. Langhorst

10 Uhr 	����� Gemeindehaus am Jedutenberg, Som-
merkirche »Lieder«: Wünsch dir was 
(Die Toten Hosen), P. Schäfer

Beichte
9.30 Uhr 	�� Marienkirche, P. Langhorst

22Gottesdienste

Kleidersammlung für Bethel 
vom 2. bis 5. Juni 2025
Vom 2. bis 5. Juni 2025 findet die nächste Altkleidersammlung zugunsten der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel bei Bielefeld statt. In die-
ser Zeit können Sie noch gut erhaltene Kleidungsstücke an folgenden Stellen abgeben:

Zionkirche:	��������������������������������������2.6.-5.6., 9-12 Uhr, Eingangsbereich Gemeindehaus, Wurster Straße 406
Johanneskirche:	�����������������������������2.6.-5.6., 8-18 Uhr, Gemeindegarage, Vor dem Grabensmoor 6
Markuskirche:	��������������������������������2.6.-5.6., 9-14 Uhr, Nebenraum links an der Kirche, Entenmoorweg 11
Dionysiuskirche Lehe:	�����������������2.6.-5.6., 9-18 Uhr, Garage bei der Kita Arche Noah, Friedhofstr. 1
Kreuzkirche:	�����������������������������������2.6.-5.6., 10-12 Uhr, Vorraum zum Gemeindesaal, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a
Christuskirche:	������������������������������2.6.-5.6., Gemeindehaus, Schillerstr. 1
Marienkirche:	��������������������������������2.6., 3.6. u. 5.6., 9-12 Uhr, Gemeindehaus, An der Mühle 12
Petruskirche:	���������������������������������2.6.-5.6., vor der Kirche im Laubengang, Haberstr. 16-18
Dionysiuskirche Wulsdorf:	���������2.6.-5.6., Gemeindehaus, Am Jedutenberg 2, tagsüber geöffnet; bei verschlossener Tür können die Spenden unter dem Vordach abgestellt 

werden
Auferstehungskirche: 	�����������������	3.6., 9-13 Uhr, Gemeindehaus, Carsten-Lücken-Str. 131
Martinskirche: 	������������������������������5.6., 8-18 Uhr, Gemeindehaus, Brameler Str. 26



Ausstellung: Von Höhen und Heimat
Innere Oberfläche: Jenny Schäfer zeigt ihre Arbeiten von Samstag, 12. April, bis Sonntag, 11. Mai

Pauluskirche, Hafenstr. 124, Bremerhaven – zur Zeit auf Reisen · www.kulturkirche-bremerhaven.de
Kulturkirche Bremerhaven23

Stofflichkeit, Textur und 
die Aufforderung hinter 
die vielfältigen Oberflä-

chen zu blicken, um in Erinne-
rungen an die eigene Kindheit 
einzutauchen – dies vereint 
die Hamburger Künstlerin 
Jenny Schäfer eindrucksvoll in 
ihrer Einzelausstellung in der 
Kulturkirche Bremerhaven. Die 
Künstlerin installiert auf Stoff 
gebrachte Fotografien, Text-
fragmente sowie gefundene 
und gebrauchte Stoffe, wie bei-
spielsweise Bettbezüge, zu 
einer Höhlensituation. Sie er-
schafft einen Raum im Raum, 
der als Rückzugsort dient. Im 
inneren der Höhle zeigt sie 
großformatige Fotografien un-
terschiedlicher Oberflächen-
strukturen.

Formell orientiert sich Jenny 
Schäfer an von Kindern gebau-
ten Höhlen im eigenen Kinder-
zimmer: Aufgetürmte Sofakis-
sen, Bett-, Kuscheldecken 
sowie Handtücher über dem 
Wohnzimmertisch, gehalten 
von Wäscheklammern werden 
anschließend wohnlich einge-
richtet. Es ist Chaos pur und 
gleichzeitig das beste Versteck 
vor der Welt der Erwachsenen. 
Eine »Deckenburg« ist ein 
kindlicher Ort der Sicherheit, 
der Ruhe und der Selbstbe-
stimmung. Kinder leben ein 
menschliches Grundbedürfnis 
aus – die Sehnsucht nach 
einem geschützten Raum, in 
dem die Außenwelt und der 
Alltag mit allen Ängsten, Sor-
gen und Fragezeichen keine 
Rolle spielen. 

Jenny Schäfer erfasst mittels 
einer solchen Höhlensituation 
ein Gefühl von innerer Heimat. 
Damit bringt sie den sehr kom-
plexen und im deutschen 
Sprachgebrauch durchaus un-
angenehm konnotierten Be-
griff der Heimat durch ihre In-
stallation auf eine andere, neue 
Ebene.

Der Ausstellungstitel Innere 
Oberfläche ist inspiriert aus der 
Naturwissenschaft. Der Begriff 

bezeichnet eine technische 
Messgröße, welche die Gesamt-
heit von Oberflächen, inner-
halb aller naturwissenschaft-
lichen und technischen Diszi-

plinen umfasst. Gemeint sind 
solche, die sich zwischen Poren 
oder Körnern befinden und teil-
weise nur unter dem Mikros-
kop sichtbar werden. Der Titel 

ihrer Ausstellung spielt auf 
eben diese tieferliegenden, teil-
weise mit dem bloßen Auge 
nicht wahrnehmbaren und ver-
steckten Ebenen an, die die 

Komplexität eines jeden Men-
schen und seinem Gefühl von 
Heimat(en) ausmachen.

Jenny Schäfer schafft mit ihrer 
Installation ein erfahrbares Er-
lebnis zwischen innerer Ober-
fläche als Gefühlsebene im Ge-
gensatz zur ersichtlichen äu-
ßeren Oberfläche, mit der wir 
alle eine gewisse Haltung oder 
ein bestimmtes Bild von uns 
nach außen tragen und da-
durch immer auch einen 
Schutz für alles Dahinterlie-
gende – unsere eigene, innere 
Oberfläche – aufbauen.

Die Ausstellung wird gefördert 
durch die Hanns-Lilje-Stiftung, 
Evangelisch-lutherische Lan-
deskirche Hannover, Kirchen-
kreis Bremerhaven

Dr. Lena Reichelt 

Eröffnung 
Sa, 12. April 2025, 16 Uhr
Zur Eröffnung begrüßen Sie Dr. 
Lena Reichelt (Leitung Kultur-
kirche Bremerhaven) und Jenny 
Schäfer mit einem einführen-
den Gespräch um 16:30 Uhr. 

Lesung 
Sa, 26. April 2025, 16 Uhr
Hatice Açikgöz: fancy immig-
rantin. ein poetisches tagebuch
Die Autorin Hatice Açikgöz 
liest aus ihrem poetisch-fikti-
ven Tagebuch. In humorvoll 
erzählten Texten beschreibt sie 
Vorurteile und Diskriminie-
rung sowie ein sich daraus ent-
wickelndes Selbstbewusstsein 
in Schule und sozialem Um-
feld als Teile des Erwachsen-
Werdens.

Finissage
So, 11. Mai 2025, 10 Uhr 
Kulturgottesdienst + Café
Mitwirkung: Jenny Schäfer, Dr. 
Lena Reichelt 

Laufzeit
12. April bis 11. Mai 2025
Öffnungszeiten: Do-Sa: 16-19 
Uhr, So: 11-15 Uhr. Der Eintritt 
zu allen Veranstaltungen ist 
kostenlos, wir freuen uns über 
Spenden.
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Sie erreichen uns

Vorsitzender: Thomas Röwekamp,  
roewekamp@kanzlei-roewekamp.de, T 0421 9590160
Gemeindebüro: Sabine Holz , Bürgermeister-Smidt-Str. 45, 27568 
Bremerhaven, buero.grossekiche@kirche-bremen.de, 
T 0471 42820 

Pastorin Barbara Dietrich: Bürgermeister-Smidt-Str. 45 A,  
27568 Bremerhaven, barbara.dietrich@kirche-bremen.de,  
T 0471 96908140
Kantor: LKMD David Schollmeyer, s.d.schollmeyer@freenet.de, 
T 0471 3088772
Kindergarten: Birgit Krüger, Leitung,  
kita.grossekirche@kirche-bremen.de, T 0471 44622

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07

Seit 1,5 Jahren ist Jolinchen 
nun schon bei uns in der Ein-
richtung. Die Kinder haben 
nicht nur viel Spaß mit dem 
Drachenkind sondern auch 
schon viel dazugelernt. Auch 
die Kollegen, man kann sagen. 
die ganze Einrichtung partizi-
piert davon! 

Jolinchen ist ein Drachenkind. 
das uns über 3 Jahre im Kita-
Alltag begleitet. Diese sind auf-
geteilt auf drei Schwerpunkt-
Themen. Im ersten Jahr dreh-
te sich alles um die Ernährung. 
Die Ernährungspyramide (der 
DGE) als Oberthema in Form 
eines Zuges dargestellt. So 
richtig zum Anfassen und sogar 
zum Befüllen, was auch von 
den Eltern durch Lebensmit-
telspenden genutzt wird. Da-
raus ließen sich dann viele an-
dere Unterthemen ableiten. 

Im zweiten Jahr kam das 
Thema Bewegung dazu. Durch 
dieses von der AOK, grob in-
haltlich, gestellte Projekt er-
fahren wir gute Anreize und 

Unterstützung in den ohnehin 
schon sehr präsenten Themen 
unserer Arbeit mit den Kin-
dern. Es ist toll zu beobachten, 
wie selbstverständlich für viele 
Kinder bestimmte Dinge sind. 
Sie erzählen von sich aus, dass 
wir viel Wasser trinken sollen, 
zu viel Zucker ungesund ist 
und Gemüse sehr wohl schme-
cken kann, um nur ein paar we-
nige Beispiele zu nennen. 
Sogar beim Kaffeeklatsch am 
Nachmittag bevorzugen die 
Kinder, vor allem aus der Krip-
pe, die selbst hergestellten Ap-
felringe und Obstledersorten. 
Auch zum Müslifrühstück be-
nutzen die Kinder die hausei-
gene Haferquetsche sehr gerne. 
Da schmeckt das Müsli gleich 
viel besser. 

Aber nicht nur in Sachen Er-
nährung sind unsere Kinder fit 
unterwegs. Seit Beginn dieses 
Kitajahrs im August 2024 ge-
stalten wir unsere Bewegungs-
angebote auch mit Hilfe des 

»Jolinchen-fitmach-Dschun-
gels«. Ob Toben. Klettern, Ba-
lancieren, Kräftemessen oder
auch herausfordernde Yoga-Fi-
guren, die Kinder werden nicht 
müde und zeigen auch hier viel 
Interesse und Freude an den
Angeboten. 

Bei all den spannenden Aktivi-
täten für die Kinder bedarf es 
natürlich auch immer pädago-
gisches Fachpersonal zur 
Durchführung und Begleitung. 
Da die Kinder im Alltag für uns 
immer Focus stehen, bleibt 
unser Wohlbefinden und vor 
allem unsere Rückengesund-
heit oft auf der Strecke, Deshalb 
durften wir als Team eine um-
fassende Schulung von der AOK 
für unsere Gelenke, Faszien und 
Atmung genießen. Ebenso gab 
es hilfreiche Tipps für mentale 
und körperliche Entspannungs-
möglichkeiten, die in Pausen-
zeiten umsetzbar sind. 

Aktuelles aus der Kita Große Kirche

Liederabend im Großen Gemeindesaal mit Werken von Schu-
bert, Brahms, Weill, Gershwin mit den wunderbaren Musikern 
Boshana Milkov (Mezzosopran) und Jorrit van den Ham (Kla-
vier).
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Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf!
(Kopien werden nicht angenommen)

Hafenstr. 58
27576 Bremerhaven
Telefon: 0471/95159570

Hans-Böckler-Str. 32b
27578 Bremerhaven
Telefon: 0471/1428980

Öffnungszeiten: Mo-Sa 7.00-22.00 Uhr

Vom 10.04.-25.06.25

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Nur gültig im Edeka-Markt Cord 
Vom 10.04.-25.06.25
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

Vom 10.04.-25.06.25
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,  
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

H a f e n s t r .  1 0 8 ,  B r e m e r h a v e n  /  L e h e r  L a n d s t r .  1 ,  G e e s t l a n d  

B e s t a t t u n g s v o r s o r g e

T e l . : 0 4 7 1 - 4 3 1 2 4  -  i n f o @ e l l e r m a n n - b e s t a t t u n g e n . d e

W e i l
V o r s o r g e

F ü r s o r g e  i s t .

Konzerte im April, Mai und Juni
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr

»Sei gegrüßet, Jesu gütig« - 
Orgelmusik zur Sterbestunde

Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy und Johannes Brahms
LKMD David Schollmeyer - Orgel

Pastorin Barbara Dietrich - Lesungen

Sonntag, 27. April, 10 Uhr

Deutschlandfunk-Gottesdienst
Hauptwerk dieses in quasi alle Welt übertragenen musikalischen Ostergottesdienstes ist die Kantate 
»Victoria! Mein Jesus ist erstanden« von Georg Philipp Telemann für Bass (Lukas Baranowski), Piccolo-
Trompete (Krisztian Jambor) und Orgel (LKMD David Schollmeyer). Mitglieder des Bach-Chores werden 
den Gemeindegesang anführen. Zum Abschluss erklingt das berühmte österliche Orgelwerk »Incanta-
tion pour un Jour Saint« von Jean Langlais. Die Predigt hält Pastorin Barbara Dietrich.

Samstag, 3. Mai, 18 Uhr
Orchesterkonzert mit der 

Jungen Kammerphilharmonie Rhein-Neckar
Werke von Mendelssohn, Dvorák und Bacewicz

Bereits zum 5. Mal ist dieses vielfach ausgezeichnete Streichorchester mit seinem Leiter Thomas Kalb 
bei uns zu Gast. Die mitreißende Spielfreude und absolute Perfektion der jungen Musiker aus ganz 
Deutschland lassen einen kaum glauben, dass die Mitglieder durchweg Laien sind.
Auf dem Programm stehen diesmal u.a. die Serenade für Streicher E-Dur von Antonin Dvorák und das 
Streichquartett Nr. 6 f-Moll von Felix Mendelssohn Bartholdy. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 14. Juni, 20, 21 und 22 Uhr

Lange Nacht der Kultur
Hits von Udo Lindenberg und 

Herbert Grönemeyer auf der Orgel - Teil 2
Nach dem sensationellen Erfolg seiner drei halbstündigen Orgelprogramme mit Hits von Udo und 
Herbert im letzten Jahr mit über 1000 Besuchern hat LKMD David Schollmeyer 8 weitere Titel für die 
Orgel bearbeitet und sorgt mit seinem nun abendfüllenden Programm in ganz Deutschland für rappel-
volle Kirchen. Freuen Sie sich auf »Ein Herz kann man nicht reparieren«, »Sonderzug nach Pankow«, 
»Flugzeuge im Bauch«, »Alkohol« oder »Jetzt oder nie«. Der Eintritt ist frei.

Die dritte Theaterkirche »Der Kuss der Spinnenfrau« von Manu-
el Puig mit Pastorin Barbara Dietrich, Dramaturgin Justine 
Wiechmann, Mitgliedern des Stadttheater-Ensembles und 
LKMD David Schollmeyer an der Orgel. Der Abend hat Spaß 
gemacht und neugierig auf mehr im Stadttheater.



Von 8-20 Uhr?!
Ja sicher.

Wir sagen Moin.
Von 8-20 Uhr.
Egal welche Fragen Sie haben, 
rufen Sie uns an unter 0471 
4800-0. Entweder helfen wir 
Ihnen sofort, oder wir verein-
baren einen Beratungstermin.

wespa.de

Weser-Elbe
Sparkasse
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Mit ihrem Klang haben 
die vier Bronzeglo-
cken im Turm der 

Großen Kirche zuverlässig die 
Bremerhavener Geschichte 
und das Leben in der Seestadt 
begleitet. 1969 wurden sie neu 
installiert, nachdem die alten 
Glocken 1942 als Rohstoff für 
Kriegswaffen abgegeben wer-
den mussten. Nun steht das 
Tragwerk der vier Glocken – 
der Glockenstuhl – zur Sanie-
rung an. Fachfirmen haben die 
Sanierungskosten auf insge-
samt 220.000€ geschätzt. Ein 
Betrag, den die Kirchenge-
meinde der Großen Kirche 
nicht allein aufbringen kann. 

»Um solch eine große Heraus-
ausforderung zu meistern, 
bedarf es der Bündelung vieler 
Kräfte und vor allem der Mobi-
lisierung der Einwohner dieser 
Stadt. Das ist aber nur zu schaf-
fen, wenn viele von der Not-
wendigkeit überzeugt sind und 
sich mit dem Projekt identifi-
zieren«

»Mit unserem Initiativkreis 
rund um die Kirchengemein-
de  der ›Großen Kirche‹, die 
Seestadt Bremerhaven, die 
NORDSEE-ZEITUNG und die 
Kulturstiftung der Weser-Elbe 
Sparkasse (WESPA) haben wir 
bereits einige Impulse gegeben 
und mit verschiedenen Aktio-
nen, viele Menschen erreicht. 
Mittlerweile wurden 1.400 Glo-
cken verkauft. Aus ihrem Erlös 
sowie durch geleistete Spen-
den konnten schon rund  
70.000€ für die Sanierung ge-
sammelt werden. Rechnet man 
das Eigenkapital der Kirchen-
gemeinde in Höhe von 50.000€ 
dazu, fehlen noch rund 100.000€ 
zur Realisierung des Projektes«, 
verdeutlicht Rolf Sünderbruch 
die Notwendigkeit zur Mobili-
sierung weiterer Kräfte. 

»Die Kulturstiftung der 
Weser-Elbe Sparkasse wird 
dazu mit ihrer Spenden-Ver-
dopplung auf dem Spenden-
portal www.wirwunder.de/
weser-elbe einen weiteren 
Impuls und Anreiz geben, für 
den ›Klang unserer Stadt‹ zu 
spenden. Vom 1. April, 9 Uhr 
bis 30. April, 23:59 Uhr wer-
den dann Spendenbeträge 
für das Projekt solange ver-
doppelt, bis der von der Kul-
turstiftung der WESPA
bereitgestellte Betrag ver-
braucht ist. Dann werden Ein-
zelspenden von bis zu 1.000€ 
doppelt so viel wert sein«, 
erklärt Sünderbuch weiter.

»Jetzt kommt es auf jeden Ein-
zelnen an. Jeder kann mitma-
chen. Jeder Cent zählt. Lassen 
Sie uns gemeinsam noch ein-
mal alle Kräfte mobilisieren. 
Wir freuen uns, wenn Sie das 
Osterfest zum Anlass nehmen 
und eines der Wahrzeichen un-
serer Seestadt Bremerhaven 
weiter erklingen lassen. Die 
Große Kirche darf nicht ver-
stummen. Schon gar nicht zum 
im Jahr 2027 anstehenden 
200-jährigen Jubiläum der See-
stadt«, richtet Sünderbruch 
noch einmal einen Appell an 
die Bevölkerung, die Verdopp-
lungsaktion auf WirWunder 
zahlreich zu unterstützen.  

Einfach im April den QR-Code
scannen – und schon können
Sie mit Ihrer Spende doppelt 
helfen!

Die Hoffnung ist bei Rolf Sünderbruch, Vorstandsvorsitzender der WESPA groß, dass hier im Jahr 
2027 neue Balken und Stahlträger die vier Glocken der Großen Kirche tragen und weiter zum 
Klingen bringen. 

Bereits im Dezember 2024 über-
nahm die Weser-Elbe Sparkasse 
eine Patenschaft für die Weih-
nachtsglocken der Großen Kirche.
Rolf Sünderbruch, Vorstandsvorsit-
zender der WESPA, überreichte 
gemeinsam mit Horst Dede 42 Gloc-
ken an die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des DRK Hospiz im Cuxland 
und an das Haven Hospiz Bremerhaven.

Gemeinsam für 
den Glockenstuhl
Kulturstiftung der WESPA verdoppelt Spenden 
aus der Bevölkerung und bringt Kultur 
zum Klingen 



Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung und ausreichend Schlaf 
sind entscheidend, um den Körper fit zu halten. Genauso wichtig ist es, auf die 
mentale Gesundheit zu achten, Stress abzubauen und sich Zeit für Erholung und 
Freude zu nehmen. Wer achtsam mit sich selbst umgeht und auf die eigenen 
Bedürfnisse hört, fördert langfristig eine stabile Gesundheit und Lebensqualität.  

Gesund bleiben, um fit 
in das Frühjahr zu starten!

Akupunktur Praxis
Dr. med. Ulrike Baumann
Fachärztin für Orthopädie

Lange Straße 123, 27580 Bremerhaven
www.akupunktur-bremerhaven.com

Akupunktur, Schmerztherapie, Chinesische Medizin

Wremer Straße 67, 27639 Wurster Nordseeküste 
+49 151 10 52 35 04 · www.klang-balance-cuxland.de

»Entspannung ist kein Luxus, es ist die Grundlage zu
mehr Ruhe, Freude und Balance im Leben«.

Peter Hess®

Klangmassage
Kinesiologie & 
Coaching

Klangabende 
& Workshops 
Progressive Muskel-
entspannung & 
Entspannungstraining

Als zertifizierte Klangtherapeutin, Entspannungscoach und 
Kinesiologin berate ich Sie gerne über meine Methoden für 
mehr Ausgeglichenheit, Ruhe und Leichtigkeit

Strahlende
Haut im
Frühjahr

Weserstr. 66, 27572 Bremerhaven Telefon 0471 80949768
Whatsapp 01794256701
kosmetikstudio-schroeder.de

Susanne Peters
Ärztlich geprüfte Gesundheitsberaterin

ERNÄHRUNGS UND GESUNDHEITS-

BERATUNG (Einzelberatung möglich)

KOCH & BACKKURSE 
in vitalstoffreicher Vollwertkost  

Gesellschaft für Gesundheitsberatung GGB

Bismarckstrasse 32, 27570 Bremerhaven

0179 86 98 795

gesundheitsberatung-peters.de

info@gesundheitsberatung-peters.de

Eine neue Dimension von Gesundheit 

Hannelore Bockelmann · Heilpraktikerin
Prana- und Sri Sai Prana-Yogalehrerin · Prana-Anwenderin

Gansebrook 30 · 27580 Bremerhaven · 0471 802877

Seminare · Vorträge
Anwendungen www.prana-heilung.de

Prana-Heilung ist eine er-
gänzende geistig-energeti-
sche – also berührungslose – 
Heilmethode für Körper und 
Psyche, um sich selbst und 
anderen zu helfen. Die Pra-

na-Heilung wurde von Grand-
master Choa Kok Sui entwi-
ckelt und nutzt die Kenntnis-
se der Chakren- und Meridi-
anlehre. Gern beantworte ich 
Ihre Fragen.



Gruppen und Kreise
im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:	�������������9.30 Uhr Flötengruppe; 19 Uhr Bibelgesprächskreis, 

Pn. i.R. Anz, 1. u. 3. Dienstag im Monat)
Mittwoch:	������������ 18 Uhr Besuchsdienst, P. Plath u. Brigitte Meyer,  

letzter Mittwoch im Monat
Donnerstag:	������� 15 Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 2. Don-

nerstag im Monat; 19-19:30 Uhr  
19 Uhr Offener Gebetskreis, jeden Donnerstag, 
Susanne & Carsten Pigors 

Freitag: 	���������������� 16 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler

Im Gemeindehaus An der Mühle:
Dienstag:	������������� 16 Uhr und 17 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst
Mittwoch:	������������ 10.30 Uhr Yoga, Frau Kriegler
Donnerstag:	�������9.30 Uhr Fit in die Woche, Seniorengymnastik,  

Frau Kriegler;  
15 Uhr; Seniorennachmittag, P. Langhorst;  
18 Uhr Gitarre für Anfänger, D. Theiler;  
18 Uhr Trauergespräch für die Trauerfeiern für Ver-
storbene ohne Angehörige, 1. Donnerstag im Monat

Freitag: 	���������������� 18 Uhr Geestemünder Gitarren, D. Theiler

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad
Montag:	��������������� 19.30-21.30 Uhr Kammerorchester
Mittwoch:	������������ 16.30-17.15 Uhr Kinderchor 1 (ab 4 Jahre);  

17.30-20 Uhr Stimmproben Jungen;  
20-22 Uhr Kammerchor

Donnerstag:	������� 15.45-16.45 Uhr Kinderchor 2 (5. Klasse);  
16.45-17.45 Uhr Jugendchor 1 (6.-8. Klasse); 
17.45-19.45 Uhr Jugendchor 2 (ab 9. Klasse)

Freitag: 	���������������� 19.45-22 Uhr Kantorei

Marien- und Christuskirche29

Sonntag, 15.Juni 2025, 18 Uhr, 
Einlass ab 17 Uhr

Drei Ensembles laden zu einem 
besonderen Konzert in die Ma-
rienkirche ein: der Chor Da Capo 
aus Stotel unter der Leitung von 
Bettina Flach, der Wulsdorfer 
»Küchenchor«, und der »Folk-

treff« aus Bremerhaven. In An-
knüpfung an frühere Konzer-
te erklingen Lieder aus der Re-
naissancezeit sowie moderne 
Chorsätze, vorgetragen von 
zwei A Capella-Ensembles. Ab-
gerundet wird das Konzertpro-
gramm mit instrumenteller 
Folkmusik mit verschiedenen 

Instrumenten aus englischer, 
keltischer, amerikanischer und 
skandinavischer Tradition.

Die Zuhörer erwartet ein ab-
wechslungsreicher Sonntag-
nachmittag. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Am Freitag, 30.Mai, geht es für 
Kinder im Grundschulalter mit 
dem Zug nach Bremervörde. 
Dort besuchen wir den Wasser-
Spielplatz und den Park der 
Sinne. Wir treffen uns am 
Hauptbahnhof und fahren mit 
der Bahn um 10.36 Uhr.
Die Rückkehr ist um 16.20 Uhr 
in Bremerhaven. Die Teilnah-
mekosten betragen 8 €. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Ver-
pflegung und Getränke sind 
mitzubringen und nicht im Teil-
nahmepreis enthalten. Weite-

re Infos & Anmeldungen gibt es 
im Jugendbüro, An der Mühle 
12, Gemeindehaus Marienkir-

che, T 0471-8004686 und im 
Gemeindebüro, Schillerstr.1,  
T 0471-9214774

Jeweils am zweiten Sonntag 
eines Monats um 18 Uhr tref-
fen wir uns in der Marienkir-
che, um Gottesdienste in etwas 
anderer Form mit musikali-
schen Highlights zu feiern.

13. April: Musikalische Medi-
tation über Abendlieder, Pas-
tor Malte Plath und Kirchen-
musiker Roger Matscheizik

11. Mai: »Warum bin ich hier?« 
– Ein Gottesdienst der Ehren-
amtlichen, Prädikantin Elisa-
beth Wandersleb, Lektorinnen 
und Lektoren und Kirchenmu-
siker Roger Matscheizik

8. Juni: Sprachverwirrung zu 
Pfingsten, Diakon Michael 
Theiler, Geestemünder Gitar-
ren und Kirchenmusiker Roger 
Matscheizik

»Sprachverwirrung« Abendgottesdienst am 8. Juni um 18 Uhr in 
der Marienkirche.

Vom Samenkorn zum We 
1familiengotte d

am Ostermo 

Sonntagabend in Marien

A Capella-, Folk- und Renaissancemusik 
in der Marienkirche

Brückentag = Ausflugstag
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Die Karwoche, die in den 
Karfreitag und die Os-
ternacht mündet, ist in 

der Christenheit das wichtigs-
te Hochfest des liturgischen 
Jahres. Wir bieten daher fol-
gende Gottesdienste und kir-
chenmusikalische Veranstal-
tungen für Sie an:

Am Gründonnerstag feiern wir 
das Abendmahl, das Jesus am 
Tag vor seiner Kreuzigung ge-
feiert hat: Am 17. April um 
15.00 Uhr feiern wir ein Tisch-
abendmahl im Gemeindesaal 
an der Marienkirche. Im An-
schluss an die Abendmahlsfei-
er herzliche Einladung zu Kaf-
fee und Kuchen!

Am Karfreitag, den 18. April, 
werden wir am Vormittag in 
der Marienkirche als Zeichen 
der Trauer den Altar leerräu-
men und dann - wie Jesus vor 
der Stadt - vor der Kirche das 
große Holzkreuz aufrichten. 
Beginn des Gottesdienstes ist 
um 10.00 Uhr in der Marien-
kirche. Um 17.00 Uhr wird in 
der Christuskirche wieder tra-
ditionell ein großer musikali-
scher Passionsgottesdienst ge-
feiert. Zu diesem Anlass musi-

ziert der Bremerhavener Kam-
merchor Choräle und Chöre 
aus der Bach’schen Johannes-
passion, die das Leiden Chris-
ti eindringlich in Musik und 
Worten wiedergeben. Die Pre-
digt hält Pastor Malte Plath; 
die musikalische Leitung hat 
Eva Schad.

Am Karsamstag, den 19. April, 
lädt Organistin Eva Schad ab 
21.00 Uhr wieder zur »Oster-
nacht in der Christuskirche« 
mit Organisten aus Bremerha-
ven ein. Besucher, die das ge-
samte Programm wahrnehmen 
wollen, erwartet ein langer, er-
eignis- und abwechslungsrei-
cher Abend: Von 21.00 bis 23.15 
Uhr erklingt Orgelmusik zur 
Passion mit Werken aus allen 
Epochen, unterbrochen durch 
ein gemeinsames Abendessen 
im Kirchenraum der Christus-
kirche. Es spielen Organisten 
und Orgelschüler aus Bremer-
haven wie Volker Nagel-Geiß-
ler, Roger Matscheizik, Britta 
Böcker, Eva Schad und andere.
Mit dem Entzünden der Oster-
kerze auf dem Kirchplatz wird 
um 23.15 der festliche Oster-
gottesdienst (23.30 Uhr) mit 
gesungener Osterliturgie ein-

geleitet. Den Abendmahlsgot-
tesdienst gestalten Pastor Lars-
Christoph Langhorst und Kan-
torin Eva Schad.

Am Ostersonntag, den 20. 
April, um 10.00 Uhr laden wir 
in der Christuskirche zu einem 
»feierlichen Festgottesdienst
zu Ostern« ein. Die Predigt hält 
Pastorin Anika Langer. In der
Marienkirche laden wir zum
gemeinsamen Osterfrühstück 
ein: Ab 9.00 ist der Gemeinde-
saal für das Osterfrühstück ge-
öffnet. Eine Anmeldung ist
nicht nötig; um eine Spende
wird gebeten. Um 11.00 wer-
den wir dann gemeinsam im
Festgottesdienst in der Mari-
enkirche die Auferstehung fei-
ern.

Die Veranstaltungsreihe 
schließt mit einem Familien-
gottesdienst am Ostermontag, 
den 21. April, um 11.00 Uhr, der 
durch die Kinderchöre der 
Christuskirche, Eva Schad und 
Diakon Michael Theiler gestal-
tet wird. Um 10.00 Uhr wird im 
Gemeindehaus zu einem ein-
fachen Osterfrühstück mit Kaf-
fee, Tee, Kakao, Kuchen und 
Gebäck eingeladen.

Chorkonzert: Gospel und Pop
Freitag, den 30. Mai, 18.00 Uhr

Christuskirche Bremerhaven, Schillerstraße 1
mit den Chören Voiceart Langenfeld und dem Chor nach 8

Leitung: Marc L.Vogler und Ilia Bilenco, Eintritt frei!

Karwoche und Ostern 
in Marien und Christus

Gerhard Heins Malermeister GmbH
Isländer Platz 1 • 27570 Bremerhaven • Tel: 0471/33 310

info@maler-heins.de • www.maler-heins.de

Tel.: 0471 / 2 11 67

Dr. UHE HNO
Grashoffstr. 6
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471 / 2 11 67

 

Fax: 0471 / 2 39 55
 

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 + 15 – 18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag

Arzt- 
Praxis

Dr. med. Sylke Uhe

Fachärztin für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Allergologie

Grashoffstraße 17
27570 Bremerhaven
Tel.: 0471/504 043 49
Fax: 0471/504 043 50

Das Küchenstudio mit Chefmontage

»Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem Küchenstudio«

Bad Bederkesa
Rai�eisenstraße 20

04745-2369750

Ö�nungszeiten:
Mo-Fr   8-12

13-17
Sa   8-13 Hüte
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Sie erreichen uns
Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Birgit Mädje 
und Lina-Talea Seemann, T 9214774, Fax 26207,  
kg.marien-christuskirche@evlka.de, krankheitsbedingt geänderte 
Öffnungszeiten, aktuelle Öffnungszeiten unter www.marien-chri-
stuskirche.de
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastorin Anika Langer: T 0160 6068321
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12, T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kita-Leiterin Jessica Hanke: (Marienkirche), T 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr
Kirchenkreissozialarbeit: Beate Engelberth,  
Gemeindehaus An der Mühle 12: T 30058424
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Marien- und Christuskirche31

VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

„Wir haben vorgesorgt – 
jetzt genießen wir unsere Zeit!“

Wir beraten Sie vertrauensvoll 
und individuell.

Einfach Termin vereinbaren: 0471–922 170

Am Sonntag, 4. Mai, ist wieder 
Blütenfest in Geestemünde. 
Das Team der Familienkirche 

Marien-Christus lädt ein zum 
fröhlichen Openair- Gottes-
dienst um 12 Uhr an der Bühne 

Schillerstr./ Grashoffstraße. Es 
singen die Kinderchöre der 
Christuskirche.

Auch in diesem Jahr laden die 
Gemeinden Emmaus und Ma-
rien und Christus zum gemein-
samen regionalen Freiluftgot-
tesdienst am Holzhafen ein: 
am 29. Mai um 11 Uhr. Auch 
die Auferstehungsgemeinde 
Surheide und die Martinsge-

meinde Schiffdorf sind herz-
lich eingeladen.

Es ist mittlerweile schon gute 
Tradition, dass Vivian Glade 
mit ihren Glad(e)makers für 
Musik und Stimmung sorgt. 
Im Anschluss gibt es bei einer 

Tasse Kaffee oder Tee noch die 
Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Seien 
Sie dabei!

Sollte das Wetter zu schlecht 
sein, gehen wir in die Christus-
kirche.

Konfirmandenzeit: Zeit für 
Dich. Zeit um alles zu lernen, 
was man über Gott und Kirche 
wissen muss. Zeit um den ei-
genen Glauben zu entdecken. 
Für Dich ist alles drin! Im Mai 
beginnt ein neuer Konfi-Kurs 
für Jugendliche, die im Som-
mer in die achte oder neunte 

Klasse kommen. In einem Jahr 
führt er zur Konfirmation, die 
im Frühjahr 2026 stattfinden 
wird. Wir haben spannende 
Aktionen geplant: die Konfi-
Stunde jeden Dienstag um 17 
Uhr, Konfi-Samstage mit grö-
ßeren Aktionen, und eine Se-
gelfreizeit auf dem Ijsselmeer.

Wer mehr erfahren möchte: 
Am Dienstag, 29. April um 
18.30 findet eine Info-Veran-
staltung im Gemeindehaus an 
der Marienkirche statt. Fragen 
beantwortet auch Pastor Lars 
Langhorst unter T 0471 - 
31809; dort kann man sich auch 
anmelden. 

Am Samstag, 26. April touren 
wir durch die Havenwelten mit 
zwei tollen Besichtigungen …
Wir treffen uns um 10 Uhr am 
Gemeindehaus Schillerstr. 1 
der Christuskirche.  Ende gegen 
15 Uhr. Nach einem kurzen 

Stehkaffee starten wir Rich-
tung Havenwelten. 

Mitzubringen sind eigene Ver-
pflegung + Getränke. Teilneh-
men können Väter / Großvä-
ter mit Kindern ab vier Jahren. 

Anmeldungen werden telefo-
nisch oder per E-Mail entge-
gengenommen. 
T 0471-8004686, E-Mail: 
michi.t24@gmx.de. Kostenbei-
trag: 10 € (Vater mit 1 Kind, für 
jedes weitere 2 €)

Für Gottes Schöpfung danken

Gottesdienst am Holzhafen 
an Christi Himmelfahrt

Ein neuer Konfi-Kurs beginnt

Vater- und Kind-Tag



Emmaus-Kirchengemeinde

Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Petruskirche
Sie erreichen uns: Pastor Maximilian Bode, T 0157-30789943, 
Pastorin Anika Langer T 0160-6068321
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: montags 9-12 Uhr, dienstags von 
10-12 Uhr und 15-17 Uhr, donnerstags von 10-12 Uhr, T 3 87 63; 
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: Jessica Flegel T 0159 06291625
Familienzentrum (Tina Schölzel): Braunstr. 10, Tel: 98 21 98 31 Fax: 
98 21 98 32, E-Mail: familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin Vivian Glade: Tel. 01522 71 53 259, vivian@glademakers.de
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Wir suchen
Altsilber - Altgold aller Art
auch Münzen und Besteck

Auch und gerade rund um eines 
der wichtigsten christlichen 
Festtage wollen wir euch einla-
den, mit uns ausgiebig zu feiern:

Gründonnerstag
»Abendbrot im Jesus-Style« fei-
ern wir seit der Coronazeit, und 
wir genießen es, das Ganze live 
vor Ort zu tun. Wir stellen Brot 
und Getränke. Ihr bringt das
»oben drauf« mit - gern darf das 
Thema »Grün« eine führende
Rolle spielen. Und damit auch
wirklich genug Brot und Ge-
tränke da sind, freuen wir uns 
auf eure Anmeldung unter
kg.emmaus.bremerhaven@
evlka.de oder 01621936293
(sDREAMteam der Emmausge-
meinde). Pastor Max Bode
spricht die Einsetzungsworte.
Petruskirche, 18 Uhr (kein Li-
vestream)

Karfreitag
Jesus litt am Kreuz. Auch wir 
haben unser Kreuz zu tragen und 
wollen gemeinsam durch die 
Kerzen für eure Herzensanlie-
gen um Gottes Beistand bitten 
und miteinander beten.YouTu-
be.com/@zuhausekirche und 

instagram.com/@zuhausekir-
che im Stream 14 Uhr

»Die letzten Worte Jesu am
Kreuz«: Zur Todesstunde Jesu
wollen wir miteinander still wer-
den und gemeinsam mit Pastor 
Max Bode den letzten Stunden
Jesu nachspüren. Petruskirche, 
15 Uhr (kein Livestream)

Ostersonntag
Es war früher Morgen, als die 
Frauen am Grab erfuhren, dass 
Jesus auferstanden ist. Wir erwar-
ten die Osterkerze am Sonntag-
morgen zum Sonnenaufgang und 
wollen miteinander so richtig 
wach werden. Pastor Max Bode, 
die GladEmakers und das sDRE-
AMteam freuen sich auf euch! Pe-
truskirche, 6 Uhr (Kein Li-
vestream)

Im Anschluss Frühgottesdienst 
wollen wir gemeinsam mit euch 
kulinarisch Ostern feiern und 
zusammen frühstücken. Bringt 
eure »Oben drauf’s« mit: Wir 
sorgen für die Brötchen und Ge-
tränke. Meldet euch bitte an 
unter kg.emmaus.bremerha-
ven@evlka.de oder 01621936293 

(sDREAMteam der Emmausge-
meinde).

Ostermontag
Mit Jesu Auferstehung wächst 
und gedeiht Hoffnung und die 
Natur - beides brauchen wir 
dringend. Im Generations-Got-
tesdienst erzählen Pastorin 
Anika Langer und die Kinder der 
SoulKeepers ebenso wie Men-
schen aus allen Generationen 
davon, was jetzt außerdem 
wachsen soll. Petruskirche und 
YouTube.com/@zuhausekir-
che im Stream 17 Uhr

Im Anschluss an den Generati-
ons-Gottesdienst bringen wir 
noch einmal die Generationen 
an einen Tisch und wollen ge-
meinsam Abendbrot im Jesus-
Style genießen. Wir stellen Brot 
und Getränke. Ihr bringt das 
»oben drauf« mit - gern darf das 
Thema »Ei-ei-ei« eine führende 
Rolle spielen. Und damit auch
wirklich genug Brot und Geträn-
ke da sind, freuen wir uns auf
eure Anmeldung unter kg.em-
maus.bremerhaven@evlka.de 
oder 01621936293 (sDREAMte-
am der Emmausgemeinde). 

»Gegen die Angst« heißt unser
erstes Halloween-Konzert. Pas-
send zum Kirchentagsmotto
2025 stellen wir uns musikalisch 
die Frage, was uns hilft, in Zei-
ten wie diesen neuen Mut zu
schöpfen und den Kopf oben zu 
behalten. Coversongs sind dabei 
ebenso Teil des Programmes wie 
(teils brandneue) Songs aus der 
Feder von Zuhausekirchenkan-

torin Vivian Glade. Wir begin-
nen mit den Vorbereitungen und 
freuen uns über Full House 
schon bei den Proben und Au-
dioaufnahmen. Ab 26. April 
laden wir euch zum Kick-Off-
Chortag ab 11 Uhr ein. Am 29. 
April starten wir mit Songs, die 
Mut und Spaß und Hoffnung 
machen: Um 16.30 Uhr laden wir 
Eltern und Kinder ab 0 Jahren 

ein, die SoulKids Family kennen 
zu lernen.
Um 17 Uhr treffen sich die Soul-
Keepers: Kids und Teens ab 6 Jah-
ren. Um 19 Uhr sind alle ab 12 
Jahren zur Probe des Soulchores 
»GladEmakers« herzlich will-
kommen. Mehr Infos bald auf
Instagram unter @glademakers. 
Anmeldungen und Nachfragen
unter 01621936293.

Ostern: Willkommen zuhause!

Halloweenkonzerte mit den Glademakers
Wer uns findet, findet uns gut.

Das Rübeling Dental-Labor:
Auf Kurs zum  
perfekten Lächeln!
Rübeling Dental-Labor GmbH

Langener Landstraße 173 
27580 Bremerhaven 
www.ruebeling.de

Seit März 2023 führt Anja ihr 
barrierefreies Friseur- & Pe-
rückenstudio im Ärtzehaus 
Reinkenheide. Mit Erfahrung 
und Freude verschönert ihr 
Team Ihr Haar mit Farbe und
Schnitt oder berät diskret zu 
Haarersatz. Offen für alle, 

auch Menschen mit Handi-
cap.

Termine können Sie telefo-
nisch von Di-Fr von 9-18Uhr 
unter der Tel.0471/97166056 
vereinbaren. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Postbrookstr. 105
27574 Bremerhaven
+49 471 97 16 60 56
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Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

SeeligHelfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

 Bandagen, Einlagen

 

 

 

 

 

27574 Bremerhaven  · Feldstraße 12 · 0471-37001 

 

 
 

 

 

Grabpflege · Grabneugestaltung · 
Trauerfloristik · Trendsträuße ·  

 Garten- und Anlagenpflege 

 

 

 

…lässt Erinnerungen blüh‘n!. 

 

 

Ich bin Katharina und leite seit 
fast sieben Jahren die Kochgrup-
pe am Donnerstag. Vor kurzem 
habe ich eine Schulung zur »Ge-
nussbotschafterin« gemacht und 
noch vieles zum pädagogischen 
und gesunden kochen mit Kin-
dern gelernt. Mit den Kindern 
überlegen wir gemeinsam, was 
wir kochen wollen und versu-
chen uns durch viele Länder und 
Kulturen zu kochen. Zwischen-
durch probieren wir uns auch an 
Food Trends aus dem Sozialme-
dia Bereich. 

Wir versuchen Kindern, die Viel-
falt an Lebensmitteln und auch 
den eigenen Anbau von Obst und 
Gemüse nah zu bringen. Unter-
stützt werde ich von der Kitalei-
tung von unserer Kooperations-
kita »Vogelnest«. Annette nutzt 
die Zwischenzeiten um mit den 
Kindern Yoga und Bewegungs-
spiele zu machen oder auch mal 
eine Traumreise oder eine Ka-
mishibai Geschichte zu lesen. 

Die Kochgruppe findet immer 
donnerstags von 14-16.30 statt.

Wir laden euch jeden Freitag 
ein, mit uns gemeinsam zu 
zeichnen, zu sketchen und zu 
malen und / oder mit uns Kaf-
fee zu genießen. Die KaffFeen 
haben leckeren Kaffee und an-
dere warme und kalte Geträn-
ke für euch. Und wenn ihr 
mögt, steuert gern einen Ku-
chen etc. bei.

Ab 14.30 Uhr öffnen wir das 
Foyer der Petruskirche. Gegen 
15.30 Uhr gibt Vivian Glade als 
Gastgeberin einen Input, bei 
dem man direkt mitmalen 
kann. Es gibt Material, das man 
ausprobieren und leihen kann. 
Gerne darf eigenes Material 

mitgebracht werden. Und man 
hat Zeit für herrliche Gesprä-
che. Unser Thema der nächs-
ten Wochen ist »Beim Wach-
sen zusehen«, angelehnt an 
den Generations-Gottesdienst 
am Ostermontag. Wir wollen 
uns mit unseren Wünschen 
auseinander setzen. Was um 
uns herum darf wachsen? Wo 
braucht es »gießen« oder Wur-
zeln? 

Menschen, die nur »mal gu-
cken« wollen, sind auch aus-
drücklich willkommen. Beson-
ders aber freuen wir uns auch, 
wenn Menschen, die von sich 
glauben, nicht malen zu kön-

nen, mutig werden und doch 
einfach mal los legen. 

Übrigens: Für Kinder haben wir 
ebenfalls Material und Herz 
und offene Türen. Und es gibt 
viel zu probieren für jeden, der 
mag: Arbeiten mit Markern 
oder Aquarell - oder auch Pas-
tellkreide. 

Die kreativsten Ergebnisse 
werden gezeigt: Vom 21. bis 27. 
Juli bei der ArtWeek 2025. 

Auch wenn die Teilnahme kos-
tenlos ist: Wir freuen uns üb-
rigens über das Füttern unse-
res PocketArt-Spar-Einhorns!

Mal-Café 
Die Art-Week 2025 wirft ihren Schatten voraus

Kochen im Familienzentrum
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Kreuz und Quer

Basteln mit Anke: alle 14 Tage dienstags ab 15 Uhr, bitte mit 
Anmeldung bei Anke Mio, T 0152 09049906
Flötenkreis: mittwochs von 14.30-16 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10-11.30 Uhr in Surheide 
Anne Johannsen, T 04706 874
Spielegruppe für Erwachsene: alle 14 Tage montags von 15 - 17 Uhr, 
Termine:  7. April, 5. + 19. Mai, 2., 16. + 30. Juni, 14.+ 28. Juli,  
Gabi Lankenau, T 2909049
Die cmt-Johannes-Modul-Gruppe: trifft sich einmal im Monat.  
Termine und Anmeldung unter www.johannes-module.de
Theatergruppe: Probe montags 18-20 Uhr, Johanna Zimnik T 291593

Sie erreichen uns

Sekretärin: Martina Exner, T 0471/291214,  
Büro: dienstags von 9-13 Uhr,  
auferstehungskirche.surheide@evlka.de oder martina.exner@evlka.de
Diakonin: Conny Frieden, T 0471 2909176 
diakonin.frieden@googlemail.com
Küsterin: Britta Richter, T 0172 7520725
Vermietungen: auferstehungskirche.surheide@evlka.de, oder Handy 
015750456857
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten- 
Lücken-Str. 125, T 29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, T 2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der Born

Spendenkonto: DE14 2925 0000 0004 0005 60
mit dem Vermerk: 

Spende Auferstehungskirche Surheide

Das Osterfest ist ein großes 
Fest in unserer Gesellschaft. 
Die zwei Feiertage zeigen dies. 
In diesem Jahr liegt Ostern 
spät, fast schon Ende April. 
Also können wir damit rech-
nen, dass die Natur schon weit 
fortgeschritten ist. Es grünt 
und blüht, die Stimmung unter 
den Menschen steigt. Verges-
sen sind die trüben Tage, die 
Grippewelle hoffentlich nicht 
mehr vorhanden. Viele Men-
schen fliegen in den Urlaub, 
wollen einmal dem Alltag ent-
fliehen. In den Kirchen finden 
Festgottesdienste statt, Oster-
feuer werden entzündet, Os-
tereier gesucht. Die Familien 
treffen sich, es gibt ein gutes 
Essen. Man gibt sich Mühe, gut 
miteinander auszukommen, 
auch wenn es vielleicht Streit 
gegeben hat. Da sollte doch die 

Frage erlaubt sein: Worin liegt 
eigentlich der tiefere Sinn des 
Osterfestes?

Die Bibel berichtet von der Auf-
erstehung Jesu. Es sind die 
Frauen, die am Ostermorgen 
zum Grab Jesu unterwegs sind, 
um den Toten zu salben. Ein 
großer Stein, der das Felsen-
grab verschließt, muss aber 
vorher weggeräumt werden. 
Wer soll ihnen dabei helfen? 
Doch als sie am Grab ankom-
men, ist der Stein schon weg-
geräumt und das Grab ist offen. 
Das ist eine zentrale Aussage 
der Osterbotschaft. Ich deute 
diese Botschaft folgenderma-
ßen:

Wie viele Steine sind uns schon 
im Laufe unseres Lebens in den 
Weg gelegt worden, oder haben 

wir selbst unseren Mitmen-
schen in den Weg gelegt. 
Manchmal kann man das gar 
nicht auseinanderhalten. Die 
Steine blieben dann als eine 
große Barriere zwischen uns 
liegen. Wie räumt man sie 
weg? Wie entsteht Mitmensch-
lichkeit, Zusammenhalt und 
letztlich Frieden? In dem Lied 
»Anker in der Zeit« heißt es:
»Es gibt Versöhnung selbst für 
Feinde und echten Frieden
nach dem Streit, Vergebung
für die schlimmsten Sünden,
ein neuer Anfang jederzeit. Es 
gibt ein ewges Reich des Frie-
dens, in unsrer Mitte lebt es
schon. Ein Stück vom Himmel 
hier auf Erden in Jesus Chris-
tus, Gottes Sohn«.

Frohe Ostern wünscht 
Ihnen Helmut Haisch

Aus der Kindertagesstätte 
Auch in diesem Jahr haben uns 
viele Anmeldungen für die 
Krippen-, Kita- und Hort-Plät-
ze erreicht, sowohl per Post als 
auch online. Es wurden wieder 
mehr Anträge gestellt, als freie 
Plätze vorhanden sind.
Wir freuen uns darauf, dass im 
Sommer viele Kinder entwe-

der den Bereich wechseln oder 
neu hinzukommen. Somit sind 
alle Plätze in Krippe, Kita und 
Hort vergeben. Viele Grüße von 
den Krippen-, Kita- und Hort-
Teams aus der Kita Surheide

Bingo-Nachmittag
Wir laden alle, die Lust haben 
Bingo zu spielen, am 17. April 
um 15 Uhr ins Gemeindehaus 
ein. Anmeldung bitte bis zum 
3. April bei Norbert John unter 
T 29357.

Frühstück
Wir laden ein zum Frühstück 
ins Gemeindehaus am Mitt-
woch, den 21. Mai um 9 Uhr. 
Für Brötchen, Kaffee und Tee 
wird gesorgt. Auflage bitte mit-
bringen! Wer Lust hat, melde 
sich bitte bis zum 14. Mai bei 
Heike John unter der T 29357 
an. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich!

Neues Angebot für 
junge Familien
Eltern brauchen Austausch, 
Babys brauchen Begegnung.
Mein Name ist Michèle Jop-
pien, ich bin Hebamme und 
gebürtige Surheiderin. Nach 
den Osterferien möchte ich das 
Gemeindeleben aktiv berei-
chern und biete einen Krabbel-
treff für Eltern mit Kindern bis 
1 Jahr an.
Termin: ab dem 22. April, 
dienstags von 10.30 – 12 Uhr 
im Gemeindehaus. Kontakt: 
015153584320 oder unter Mail: 
hebamme-michele@web.de

Weltgebetstag

Gedanken zum Osterfest

Ein schöner Weltgebetstag mit eindrucksvollen Berichten der 
Frauen von den Cookinseln.
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Was machst du und seit 
wann?
Das Gedächtnistraining (GGT: 
Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning) leite ich hier in der Auf-
erstehungskirche seit ca. 20 
Jahren.

Wie bist du dazu gekommen? 
Wie hat es angefangen?
Angefangen habe ich vor mehr 
als 30 Jahren mit Seniorentanz 
und -gymnastik in Schiffdorf, 
zunächst beim Roten Kreuz 
und später in der Kirchenge-
meinde. Nachdem langjährige 
Mitglieder der Gruppe zuneh-
mend weniger mobil wurden, 
habe ich überlegt, mit welchen 
Angeboten ich ihnen die Mög-
lichkeit bieten könnte, in der 
Gruppe zu bleiben. Deshalb 
habe ich mich als Gedächtnis-
trainerin ausbilden lassen.

Warum machst du das?
Weil ich sehe, dass sich viele 
Menschen im Alter immer mehr 
zurückziehen, dass sie dabei 
vereinsamen und oft nicht den 
Mut haben, von sich aus Kon-
takte zu suchen. Und je weni-
ger Kontakte man hat, desto 
größer wird die Gefahr von De-
menz. Außerdem habe ich 

schon immer gerne getanzt und 
dass tun wir auch immer noch 
ein bisschen in der Gruppe.

Was ist dir wichtig? Was hast 
du davon?
Als Lehrerin habe ich oft mit-
bekommen, wie wenig wert-
schätzend über ältere Men-
schen geredet wurde. Da ich 
selbst sehr positive Erfahrun-
gen mit meiner Oma gemacht 
hatte, habe ich Projekte in die 
Wege geleitet, durch die Kin-
der und ältere Menschen in 
Kontakt kamen. So konnten die 
Älteren ihre Erfahrungen wei-
tergeben, während die Jünge-

ren ihnen bei täglichen Arbei-
ten behilflich sein konnten. 
Dass beide Seiten auch viel 
Spaß dabei hatten, hat mir 
Freude bereitet.

In meiner Arbeit mit älteren 
Menschen profitiere ich von 
ihrem Erfahrungsschatz und 
es macht mir Freude, für an-
dere da zu sein. Auch seelsor-
gerische Betreuung ist für mich 
eine erfüllende Aufgabe.

Was waren die schönsten 
und/oder auch die schwierig-
sten Erfahrungen?
Auf einer Gruppenfreizeit gab 
es einmal einen besonders schö-
nen Moment: Als wir vor dem 
Essen nach dem Tischgebet uns 
umschauten, sahen wir, wie 
eine Gruppe polnischer Jugend-
lichen, die nur wenig Deutsch 
verstanden, auch ruhig und mit 
gefalteten Händen an ihren Ti-
schen standen.

Schwierige Erfahrungen gab es 
für mich eigentlich nicht, nur 
traurige, wenn zum Beispiel 
jemand aus der Gruppe ver-
storben war und wir Erinne-
rungen an ihn oder sie aus-
tauschten.

Täglich 24 h
π 800 9000
Ha�enstraße 142
(und Feldstraße 18

nach Vereinbarung)

www.bestattungen-schlange.de
info@bestattungen-schlange.de

Ihre Berater im Trauerfall: Institut SCHLANGE 
Die von uns mit Empathie und großer Erfahrung begleitete

Beisetzung auf hoher See setzt Maßstäbe zur Trauerbewältigung. 
Fordern Sie gerne unsere Seebestattungsbroschüre an.

www.bestattungen-schlange.de

Unverbindliche und kostenlose Beratung: Termine unter
0471 800 9000 auch für Erd- und Feuerbestattungen.
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Luise Schlange GmbH

Die Weite der See am Wremer Tief.

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · 04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de

Das Interview mit Anne Johannsen

Das Spielleute-Orchester des 
TuSpo Surheide - der letzte 
Spielmannszug der Seestadt - 
probt neuerdings bei uns im 
Gemeindehaus, nachdem es 
über 50 Jahre in der Pausen-
halle der Surheider Schule zu 
Hause war.

„Wir sind der Kirchengemein-
de und dem neuen Kirchenvor-
stand sehr dankbar für die 
Möglichkeit, in den großzügi-
gen Räumlichkeiten der Ge-
meinde proben zu dürfen“, 
sagt Abteilungsleiterin Ruth 
Rywak. Auch ein eigener La-
gerraum für die Instrumente 

wurde bereitgestellt. Beson-
ders freut sich das Orchester 
darüber, dass nun auch wieder 
Räume für die musikalische 
Ausbildung kleinerer Kinder, 
aber auch für Jugendliche und 
Erwachsene zur Verfügung ste-
hen. So ist man jetzt ist bes-
tens gerüstet, um hier in Sur-
heide weiter zu wachsen.

Am 27. April will sich das Or-
chester mit einem Konzert auf 
die kommende Saison einstim-
men. Ab 15 Uhr wollen die Mu-
sikanten das Publikum mit be-
kannten Melodien in den 
neuen Räumlichkeiten begeis-

tern. Das Konzert findet in der 
Auferstehungskirche statt und 
in einer Pause gibt es ausrei-
chend Zeit, um sich im Ge-
meindesaal am Kaffee- und Ku-
chenbüfett zu stärken. „Wir 
freuen uns sehr auf die beson-
dere Akustik der Kirche und 
vielleicht auf den einen oder 
anderen neuen Gast", berich-
tet der musikalische Leiter An-
dree Rywak.

Wer Interesse daran hat, sich 
dem Orchester anzuschließen, 
kann sich gerne bei Abteilungs-
leiterin Ruth Rywak unter der 
Tel.: 0471 87644 melden.

Spielleute-Orchester 
des TuSpo Surheide

In Surheide am 
Sonntag, 25. Mai um 10 Uhr
Alena Meinert, Anne Heu-
mann, Lara Kaiser, Mika Brun-
horn, Mina Leiding, Ronja Mar-
quardt und Tamina Scherff

In Schiffdorf am
Sonnabend, 3. Mai um 10 Uhr 
und um 11.30 Uhr
Ilay Bartelt, Jeremy Stein, Jano 
Kaireit, Lias Habeck, Pete Kies-

lich, Sophie Domingues, Til 
Gernhoff, Jan und Julia Kiwitz, 
Jette Claußen, Jil von Bargen, 
Lina Borowski, Lukas Koch, 
Mathis Satow, Maximilian 
Opitz und Till Miener

Sonntag, 4. Mai um 10 Uhr 
Ben und Luk Larm, Caya Ri-
cken, Livia Koop und Theresa 
Töpfer

Konfirmationstermine

Kleidersammlung für Bethel
3. Juni, 9-13 Uhr, am Gemeindehaus, Carsten-Lücken-Str. 131



Am 31. Januar wurde die Glo-
cke der Martin-Luther-Kirche 
mithilfe eines Krans und von 
einem Mitarbeiter der Firma 
Iversen-Dimier ausgebaut. Der 
erste Weg, den sie zurückleg-

te, führte sie nach Hamburg, 
wo sie eingelagert wurde.

Mittlerweile hat sie eine Käu-
ferin gefunden: Sie wird in Zu-
kunft in der röm.-kath. St. 

Peter und Paul-Kirche in 
Hodětice in der Tschechischen 
Republik läuten und die Men-
schen zum Gottesdienst einla-
den.

Ausbau der Glocke 
aus dem Martin-Luther-Turm 
Weitere Verwendung in der Tschechischen Republik

Nach den schon lange beste-
henden gemeinsamen Traditi-
onen des Laternelaufens und 
des Buß- und Bettags, nach-
dem die »Evangelen« nun 
schon ihre Gottesdienste bei 
den »Katholen« feiern, gibt es 
weitere gemeinsame Projekte. 
Bereits hinter uns liegt der Got-
tesdienst zum Weltgebetstag. 
Vor uns die Fastenandacht am 
Mittwoch, dem 16. April um 18 
Uhr in der St. Nikolaus-Kapel-
le (Krummenacker, Ecke Lüt-
zowstraße).

An demselben Ort, nur drau-
ßen, können wir am Samstag, 
dem 24. Mai um 16 Uhr zusam-
menkommen: im lockeren 
Rahmen zu einem Grillfest mit 
Würstchen, Getränken, Begeg-
nungen und Gesprächen. Ein-
fach so …

*) »Ökumene« nennt man es, 
wenn Christ*innen verschiede-
ner Konfessionen sich zusam-
mentun.

Ökumene* wächst und grillt! 
Herzliche Einladung zu Würstchen und Begegnung

St. Nikolaus - wo (nicht nur) 
gegrillt wird

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
am Jedutenberg

»Bühne am Jedutenberg«: (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Bezirksfrauen: 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 15 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Frauenkreis: 17. April (Tisch-Abendmahl), 19. Mai, 16. Juni, 15 Uhr 
(Info: Frau Schlieper T 71616)
Gespräch mit der Bibel: 19. Mai, 16. Juni, 18 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Maxiclub: 23. April 19.30 Uhr auswärts, 19. Mai 19 Uhr Radtour, 16. 
Juni 19.30 Uhr auswärts (Info: Frau Picard T 77926)
Nähtreff: mittwochs (vierzehntägig), 17.30 Uhr 
(Info: Frau D. Bülles T 015142427124)
»Männerthemen?!«: 15. Mai, 19. Juni, 19.30 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienst: 25. April, 30. Mai, 27. Juni, 8.30 Uhr 
(Info: Frau I. Bülles T 76428)
Qi Gong: freitags, 9-10 und 10.30-11.30 Uhr 
(Info und Anmeldung: Frau Keller-Suhr T 3912742)
Kreistänze meditativ & flott: 11. April, 9. Mai, 13. Juni, 17 Uhr 
(Info: Frau Guse T 73412)

Veranstaltungen an anderen Orten

Offener Tanzkreis: 14. April, 12. Mai, 16. Juni, 15.30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Nikolaus (Krummenacker / Ecke Lützowstraße) (Info: 
Frau Hillmann T 71415)
Gebetsgemeinschaft: mittwochs, 18.30 Uhr bei Stündl, Am Wohn-
wasserturm 1 (Info: Frau Stündl T 76223)

Sie erreichen uns
Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.h.schaefer@t-online.de
Gemeindebüro: Svenja Stubbe, Am Jedutenberg 2, T 75232;  
kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donnerstags, 10-12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro zu den angegebenen Zeiten nicht besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg, T 0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

KinderKirche 
in Wulsdorf

Freitag, 25. April,
Freitag, 23. Mai und
Freitag, 20. Juni um
15 Uhr in der Turnhalle
der KiTa Mikado. - Hey,
wir freuen uns auf euch!

Hey, wir freuen uns auf euch!
Hilke, Jessica, Sandra

und Pastor Schäfer

Leben ist
dabei sein!
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Wir bitten darum, die neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden für den Wulsdorfer 

Konfi anzumelden: Das sind 
die Geburtsjahrgänge von 
Mitte 2012 und bis Mitte 2013 

(gewisse Abweichungen sind 
kein Problem). Ein Anmelde-
formular gibt es im Gemein-
debüro am Jedutenberg oder 
auf unserer Homepage: www.
kirchengemeinde-wulsdorf.
jimdo.com. Über das Formu-
lar hinaus brauchen wir eine 
Kopie der Geburtsurkunde 
und, wenn das Kind getauft ist, 
der Taufurkunde.

In einem Gottesdienst nach 
den Sommerferien wollen wir 
die neuen Konfis und ihre El-
tern begrüßen. Dann werden 
auch Unterrichtsgruppen zu-
sammengestellt.

Mit gewisser Wahrscheinlich-
keit wird sich an der Art, wie 
Konfi in Wulsdorf läuft, etwas 
ändern. Die Diakonstelle, auf 
die unsere Gemeinde Anspruch 
hat, kann jetzt endlich wieder 
besetzt werden. Durch den zu-
künftigen (Teil-)Stelleninha-
ber, einen jungen Diakon, 
kommt sicher frischer Wind in 
die Sache! Wir werden darü-
ber beraten.

Anmeldung zum Konfi 
Für die Konfirmation im Jahr 2027

Schlaue Konfis haben gesam-
melt, was alles mit »täglich 
Brot« gemeint sein kann.

Für die Bethel-Sammlung in 
Wulsdorf von Montag, 2. bis 
Donnerstag, 5. Juni ist das Ge-
meindehaus am Jedutenberg 
tagsüber geöffnet. Sollte dies 
nicht der Fall sein, stellen Sie 
Ihre Kleiderspende bitte unter 
das Vordach. Vielen Dank!
Was sammelt Bethel? Sie in-
formieren: »Gut erhaltene, 
saubere Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung und -wäsche 
als auch Tisch-, Bett- und Haus-
wäsche, Handtaschen, tragba-
re Schuhe (bitte paarweise 
bündeln!), Federbetten, Woll-
decken und Plüschtiere.«
Ebenfalls von der Homepage: 

» Altkleider spenden ist Ver-
trauenssache. Was heute noch 
›in‹ ist, kann morgen schon
wieder ›out‹ sein. Jedes Jahr 
werden ca. eine Million Ton-
nen Textilien aus deutschen 
Kleiderschränken aussortiert. 
Das meiste davon wird über 
Gemeindesammlungen oder 
Kleidercontainer erfasst. Viele 
Menschen möchten mit Ihrer 
aussortierten Kleidung etwas 
Gutes tun, die soziale Arbeit 
unterstützen oder einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit leisten. 
Die Brockensammlung Bethel 
sammelt davon jährlich rund 
9.000 Tonnen Altkleider. Damit 

sind wir einer der größten ka-
ritativen Kleidersammler in 
Deutschland. Wir gehen ver-
antwortungsvoll und umwelt-
gerecht mit Ihren Kleiderspen-
den um. Als Mitglied des Dach-
verbandes FairWertung haben 
wir uns auf den FairWertung-
Verhaltenskodex für faire 
Sammlung und Vermarktung 
verpflichtet, deren Einhaltung 
regelmäßig überprüft wird. 
Transparenz ist uns wichtig. 
Die Erlöse aus den Kleiderspen-
den werden für die diakonische 
Arbeit der v. Bodelschwingh-
schen Stiftungen Bethel einge-
setzt.«

Kleidersammlung für 
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»Rund um die Uhr
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Bitte fordern Sie unsere  
Reiseübersicht 2025 an!

      Reisen mit 
CUXLINER

Busreisen für
garantiert  unvergessliche Tage!

Fordern Sie unsere detaillierten Reisebeschreibungen an:

CUXLINER GmbH • Neue Industriestraße 14 · 27472 Cuxhaven · Tel.: 0 47 21 / 600 645 · info@cuxliner.de · www.cuxliner.de 1

ERLEBNISFAHRTEN 2025zu ausgesuchten Zielen  
in Deutschlandund Europa  

RUNDREISEN · STÄDTEREISEN 
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Info &  
Anmeldung:  

☎  0 47 21 / 600 645

CUXLINER GmbH · Neue Industriestr. 14 · 27472 Cuxhaven 
Tel.:  0 47 21/600 645 · www.cuxliner.de



Es ist auch ein Beitrag zur Mit-
finanzierung der Wiederher-
stellung unserer altehrwürdi-
gen Wulsdorfer Kirche nach 
dem Brand- (und Wasser-)scha-
den, denn der komplette Erlös 
kommt diesem Zweck zugute. 
Aber unabhängig davon ist es 
einfach ein schöner Kalender.
Für 20,- Euro kann er im Ge-
meindebüro (dienstags und 

donnerstags, 10 - 12 Uhr), bei 
Frau Tobens »Pappmäusen« 
(Weserstr. 96A) und der Buch-
handlung Hübener (An der 
Mühle 34) erworben werden.
Ein ganz herzlicher Dank gilt 
Matthias Ditzen-Blanke, der 
das Layout und den Druck fi-
nanziert hat. Die Bilder (bis auf 
den Titel) stammen aus eige-
nen Beständen.

Kalender 
»Dionysiuskirche 2026«
Ab sofort erhältlich für 20,- Euro

Die »Bühne am Jedutenberg« 
präsentiert den Comedy-Thriller »Zum Henker mit den Henks!«

Autor: Norman Robbins, Über-
setzer: Axel von Koss. 

Es spielen (in der Reihenfolge 
ihres Auftretens): Carsten Lap-
pöhn, Julia Kalk, Marc Köhler, 
Martina Böhm, Natascha Zier-
mann, Annegret Warnecke, Ga-
briele Krempler , Wiebke Bau-
mann, Wolfgang Zeitz und 
Kirsti Kurtz. 

Regie: Nathalie Böttcher.

Zum Inhalt: Vor 20 Jahren 
haben wir das erste Stück über 
die mörderische Henk-Familie 
gespielt: »Schau nicht unters 
Rosenbeet!«. Damals starben 
fast alle Henk-Kinder – bis auf 
die Jüngste, Monica. Ihre Lei-

che wurde nie gefunden. So 
konnte der Familiensitz bisher 
nicht vererbt werden. 

Der Autor wurde immer wie-
der gebeten, ein Folgestück zu 
schreiben. Und hier ist es: 
»Zum Henker mit den Henks!« 
– 20 Jahre später hat der Notar 
wieder zur Testamentseröff-
nung eingeladen: dieses Mal
die noch lebenden Cousinen
der Henk-Familie. Auch sie
sind skurrile Personen, die
ihrem mörderischen Handwerk 
nachgehen: eine verrückter als 
die andere. Wird es dieses Mal 
zur Testamentseröffnung kom-
men? – Das Stück ist eine ei-
gene Geschichte und auch gut 
zu verstehen, wenn Sie die Vor-

geschichte nicht gesehen 
haben.Veranstaltungsort: Ev.-
ref. Gemeindezentrum Leher-
heide, Heideschulweg 9-11, 
27578 Bremerhaven

Premiere: Samstag, 10.05. um 
19.30 Uhr. Weitere Auffüh-
rungstermine: 16.05.; 17.05.; 
24.05.; 28.05.; 30.05. und 31.05. 
jeweils um 19.30 Uhr und am 
25.05. um 16.00 Uhr
Einlass: jeweils 30 Minuten vor 
der Aufführung
Kartenvorverkauf: ab 9 Uhr 
täglich bei Annegret Warnecke, 
T 0471 7003290 
Eintritt: 10,00 Euro (Restkar-
ten ggf. an der Abendkasse)

Annegret Warnecke

Es könnte eine Serie werden, 
eine feste Einrichtung: einmal 
im Sommer der Gottesdienst 
»Sport trifft Kirche - Kirche
trifft Sport«. Nun also die
Zweitauflage, nach dem leb-
haften Fußball-Gottesdienst
2024: »Herz-Sport trifft Seel-
Sorge«, in diesem Jahr zugleich 
der traditionelle Freiluftgot-
tesdienst am Sonntag vor den 
Sommerferien.

Der Gottesdienst am Sonntag, 
29. Juni, bei dem uns der Sur-
heider Posaunenchor beglei-
ten wird, beginnt um 11 Uhr
auf dem Gelände der TSV
Wulsdorf. Neben dem üblichen 
Gottesdienstprogramm wie
Lieder, Gebet und Predigt wird 
Pastor Schäfer im Blick auf das 
Thema Gesundheit für Körper 
und Seele mit Wilfried Popp,
dem Ansprechpartner für

Herzsport, und anderen ins Ge-
spräch kommen. Darüberhin-
aus werden Übungsbeispiele 
gezeigt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es Würst-
chen.

Außerdem wird an diesem Tag 
zum zweiten Mal unter den 
Kinder-Fußball-Teams der TSV 
der »Wulsdorfer Kirchen-Po-
kal« ausgespielt.

Die Proben laufen auf Hochtouren!

Freiluftgottesdienst 2025: 
zu Gast bei der TSV Wulsdorf

Von der Homepage der TSV Wulsdorf: »Herzsport stärkt das Herz-
Kreislauf-System und verbessert den Gesundheitszustand!«

»Herz-Sport trifft Seel-Sorge« - Kinder-Fußball: »Wulsdorfer Kirchen-Pokal«
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Der Rückbau und die Siche-
rungsarbeiten am Turm sind 
vorerst u.a. mit den Firmen 
GBS -Gesellschaft für Bau- und 
Sanierungstechnik mbH und 
KAIB Gerüstbau abgeschlossen 

und die Gewerke sind ausge-
schrieben. Für die meisten Ar-
beiten kommen nur Fachbe-
triebe in Frage. Die beiden his-
torischen Uhrglocken sind lei-
der zerstört. Der ehrgeizige 

Plan ist, dass wir Weihnachten 
2025 wieder im Kirchenschiff 
feiern können. Die Instandset-
zung des Turms wird vorrau-
sichtlich bis Ende 2026 dauern.

Dionysiuskirche - der Stand der Dinge

Auch im Kirchenschiff ist viel zu tun. Der Kirchturm ist innen ebenfalls eingerüstet.

»Herz-Sport trifft Seel-Sorge« - Kinder-Fußball: »Wulsdorfer Kirchen-Pokal«
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Jetzt Ihr  Traum-Projekt für das kommende Jahr planen  
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Gerüstgestellung für gewerbliche
und private Nutzung

Wörpedorfer Ring 30 · 28879 Grasberg · Tel. 04208 9195-0
Fax 04208 9195-55 · info@gbs-haverkamp.de · www.gbs-haverkamp.de

Brand- und Wasserschadensanierung
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Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 26. Juni in Ihrem Briefkasten.

angedacht

Ich war neulich mal wieder Ka-
raoke singen. So wie ich aussah 
– 1,88m groß, Vollbart, breite
Schultern und schwere Leder-
jacke – haben die meisten wohl 
erwartet, dass ich »Hells Bells« 
von AC/DC singen würde oder 
etwas in der Art. Das hätte ich 
vielleicht auch gemacht, doch 
leider stand die Musik meiner 
Jugend nicht zur Auswahl. Ich 
ging also zum Mikrofon und
begann zu singen: »The snow
glows white on the mountain
tonight …« Während ich »Let
It Go« aus dem Disney-Film
»Frozen« sang, schauten nicht 
wenige der Anwesenden un-
gläubig erst auf mich, dann auf 
das Getränk in ihrer Hand und 
zuletzt wieder auf mich. Was
soll ich sagen? Ich steh halt auf 
Disney-Filme und die Songs
darin, egal wie die Leute gu-
cken.

Ich glaube, ganz ähnlich müs-
sen die Blicke der Jünger Jesu 
gewesen sein, als am zweiten 
Morgen nach seiner Hinrichtung 
einige Frauen von seinem Grab 
kamen und erzählten, das Grab 
sei leer. Jesus ist auferstanden! 
Völlig unglaublich… Noch un-
glaublicher war für manche da-
mals, dass es ausgerechnet Frau-
en waren, denen der Herr als 
erster erschienen ist und den 
Auftrag gab, seine Auferstehung 
zu verkündigen. Ausgerechnet 
Frauen, die in der damaligen 
Zeit keineswegs gleichgestellt 
waren und noch heute in vielen 
Teilen des Christentums von der 
öffentlichen Verkündigung aus-

geschlossen sind. Dass Jesus 
ihnen als erstes die Verkündi-
gung aufgetragen hat? Egal!

Nun war Jesus natürlich schon 
immer etwas eigen, wenn es 
darum ging, mit welchen Men-
schen er abhing: Die Frauen in 
seinem Umfeld machte er zu 
Jüngerinnen, obwohl so eine 
Rolle damals eigentlich nur für 
Männer gedacht war. Auch 
sonst war er für die da, die 
wenig Rechte hatten und an 
den Rand der Gesellschaft ge-
drängt wurden. Er hat einen 
Gott gepredigt, der bei allen 
Menschen sein will und alle un-
endlich liebt, egal welches Ge-
schlecht, wie viel Geld oder 
welche Hautfarbe sie haben 
oder was sie im Leben behin-
dert. Ostern ist das ultimative 
Zeichen dafür: So sehr hat Gott 
die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab. Für 
alle Menschen, damit sie wis-
sen, dass seine Liebe größer ist 
als alles andere, sogar größer 
als der Tod. Und damit sie diese 
Liebe weitergeben.

In der Realität sind wir von die-
sem Ideal wohl noch weit ent-
fernt. In unserer Gesellschaft 
und auch in der Kirche herr-
schen keinesfalls immer nur 
Liebe und Versöhnung. Doch 
vielleicht irgendwann. Denn 
wenn es eins gibt, dass Ostern 
uns zeigt, dann das: Als 
Christ:innen dürfen wir das ab-
solut Unglaubliche erwarten.

Pastor Jonas Jakob Drude

Lange Straße 118/120
27580 Bremerhaven
Telefon 04 71 /5 70 41
www.betten-aissen.de
mail@betten-aissen.de

Es gibt viele Gründe, warum das Bett die Ursache von Rückenschmerzen und Schlaf-
störungen sein kann. Wir gehen den Fragen auf den Grund:

- Liegen Sie auf Ihrem Bett optimal?
- Ist die Unterstützung von Taille und Becken ausreichend?
- Ist die Schulterlagerung ausgewogen?
- Hat die Matratze die für Sie perfekte Festigkeit?
- Ist der Lattenrost für Ihren Körperbau richtig eingestellt?
- Entlastet das Kopfkissen Ihren Schulter- und Nackenbereich?

Nutzen Sie Ihren persönlichen Bettencheck-Gutschein
kostenlos und unverbindlich bis zum 31. Mai 2025! 
Bitte rufen Sie uns einfach an unter 0471/57041 oder senden Sie eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                  

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Britta Fancher, zertifizierte Schlafberaterin Yvonne Reinke, zertifizierte Schlafberaterin

Gegen Vorlage dieses Gutscheins kommen wir gerne 
kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett 
auf Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann 
und wo Sie es gekauft haben.

Bettencheck-Gutschein
Sie liegen oder schlafen nicht gut?
Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett!

jetzt

49,-€
sparen




